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Ibbenbüren steigt aufs Rad
15. Radelsonntag „Ibbenbüren aufs Rad“ mit verkaufsoffenem Sonntag
Radler und Nicht-Radler sind herzlich willkommen

Auch in diesem Jahr heißt es „Start frei“ für den Ibbenbürener Ra-
delsonntag, der am 31. Mai zusammen mit einem verkaufsoffenen 
Sonntag in der Ibbenbürener Innenstadt stattfindet.

Insgesamt sechs verschiedene Rad-
touren stehen zur Wahl: 

Freizeitradler können auf drei unter-
schiedlich langen Strecken, die extra 
für den Radelsonntag ausgeschildert 
werden, die reizvolle Landschaft in 
und um Ibbenbüren erkunden. Für alle, 
die es anstrengend mögen, bietet der 
Verein Marathon Ibbenbüren e.V. zwei 
geführte Touren von 70 – 80 km Län-
ge an. Start ist jeweils um 10.00 Uhr 
in der Ibbenbürener Innenstadt. Eine 
weitere geführte Tour mit dem Ibben-
bürener Radelsonntag als Ziel hat der 
Verkehrsverein Rheine im Programm. 
Treffpunkt ist die Geschäftsstelle des 
Verkehrsvereins in Rheine. 

In der Ibbenbürener Innenstadt wartet 
sowohl auf Radler als auch auf Nicht-
Radler ein unterhaltsames Rahmen-
programm mit Fundsachenversteige-
rung, (Rad-)Reisemeile, musikalischer 
Unterhaltung und verkaufsoffenem 
Sonntag. 

Schnäppchenjäger sollten sich die 
Versteigerung von Fund-Fahrrädern 
u. a. Fundsachen nicht entgehen 
lassen, die das Bürgerbüro der Stadt 
Ibbenbüren organisiert. Auf der (Rad-)
Reisemeile in der Marktstraße gibt es 
viele Anregungen für die Planung der 
nächsten Radtouren, denn zahlreiche 

Ferienorte, -regionen und Freizeitein-
richtungen stellen ihre Urlaubsange-
bote und Ausflugsmöglichkeiten vor. 
Von 13.00 bis um 18.00 Uhr laden die
Einzelhändler der Innenstadt zu einem 
verkaufsoffenen Sonntag ein. 

Ein besonderes Highlight ist in diesem 
Jahr die Landeskirchschicht, ein Tref-
fen der Bergleute aus ganz NRW, die 
um 13.00 Uhr ab dem Rathaus zur 
großen „Bergparade“ durch die Ibben-
bürener Innenstadt antreten.
Der Radelsonntag ist wieder Teil eines 
„turbulenten Wochenendes“ in Ibben-
büren, denn schon am Samstag, 30. 
Mai, freuen sich zahlreiche Chöre im 
Rahmen des Ibbenbürener Chortref-
fens auf viele Zuhörer.

Ein Faltblatt zum Radelsonntag mit 
allen Programmpunkten und Touren-
angeboten ist ab Ende April in der Tou-
rist-Information Ibbenbüren zu haben.

Die Veranstaltung ist eine Gemein-
schaftsaktion der Stadt Ibbenbüren, 
der Stadtmarketing Ibbenbüren GmbH, 
dem Stadtsportverband und den Rad-
sportgruppen der Ibbenbürener Sport-
vereine.                                         (pd)

Weitere Infos: Tourist-Information 
Ibbenbüren, Tel. 05451/54 54 540
www.tourismus-ibbenbueren.de
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Wir reparieren Nähmaschinen 
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Auf die „Beete“ fertig los
Kindergarten Kinderland Am Wittenbrink 
ausgewählt als „Botschafter der biologischen 
Vielfalt“

Die Entscheidung ist gefallen. Die Tageseinrichtung für Kinder Kinder-
land am Wittenbrink in der Ibbenbürener Siedlung  Fordweg-Ost hat 
sich für das Projekt „Kinder-Garten im Kindergarten“ beworben und 
gehört nun zu den 200 in Deutschland ausgewählten Kindergärten als 
Botschafter der biologischen Vielfalt im Rahmen des Projektes „Kin-
der-Garten im Kindergarten“. 

Voraussetzung für die Bewerbung 
war der Nachweis über be-

reits durchgeführte Projekte rund um 
Natur- und Artenschutz“, so Marina 
Hengstler, Ibbenbürener Kinderland-
Verbundleiterin.  Verena Brink, Erzieh-
erin-Fachkraft und verantwortlich für 
diese Aktion:  „Im letzten Jahr haben 
wir beispielsweise Kartoffeln ange-
pflanzt.  Das Projekt begann mit dem 
Einkauf der Pflanzkartoffeln und ende-
te mit dem Verzehr der selbst gezüch-
teten Kartoffeln; also Pommes machen 
und essen.“ Kräuterbeet, Nistkasten, 
Weidentunnel, Insektenhäuser alles 
das gibt es bereits auf dem Außenge-
lände des Kindergartens. 

Und es soll noch mehr geben.  Viel-
leicht ein „Naschgarten mit essbaren 

Beeren und Kräutern“ oder wir führen  
einen „Hausputz im Nistkasten“ durch. 
Input dazu bekommt der Kindergarten 
über dem jetzt zugehörigen Netzwerk, 
welches vom Bundesamt von Natur-
schutz mit Mitteln des Bundesminis-
teriums für Umwelt, Naturschutz, Bau- 
und Reaktorsicherheit gefördert wird. 
Ziel ist die Sensibilisierung der Kinder 
für die biologische Vielfalt. 
„Wir freuen uns über die Anerkennung, 
das motiviert“, so Brink. In den kreis-
weiten zwölf Kinderland-Einrichtungen 
gibt es zugeordnete Verantwortlichkei-
ten für die vom Ministerium für Schule, 
Jugend und Kinder des Landes NRW 
festgelegten zehn Grundsätze der Bil-
dungsförderung. Verena Brink zeichnet 
sich verantwortlich für den Bildungs-
bereich „Ökologische Bildung“.      (pd)

 

 
Ein „Botschafter der biologischen Vielfalt“ ist jetzt das Kinderland Familienzent-
rum Am Wittenbrink. Im nächsten Jahr kommen die Möhren nur noch aus dem 
eigenen „Kinder-Garten“. Davon ist Verena Brink überzeugt  und wird unterstützt 
von Jana und Joshua (beide 3 Jahre),  Alina  (4 Jahre) und Jonas (2 Jahre)

Weitere Artikel aus Ibbenbüren finden Sie hier:

www.ibb-journal.de 



Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 34     Seite  6

TSC-Tänzerinnen für die DM qualifiziert
Tolle Erfolge für die junge Modern-Dance-Sparte

Gleich zwei Modern-Dance-Gruppen des Tanzsportvereins Ibbenbüren (TSC) haben es bei der Regional-
ausscheidung Nord in Solingen geschafft: Sie konnten sich für den XIX. Deutschen Ballettwettbewerb mit 
anschließender Qualifikation zum Dance World Cup qualifizieren. Das ist besonders bemerkenswert, weil 
die Sparte Modern Dance unter der Leitung von Tina Vasilaki erst seit einem halben Jahr besteht. Während 
viele namhafte Tanzschulen, die in Solingen auftraten, bereits seit mehrere Jahren existieren und bis zu 
viermal die Woche für Grundausbildung und Choreographie trainieren. 

TSC-Vorsitzender Ulrich Netkowski 
und seine Stellvertreterin Susan-

ne Zimmermann reagierten begeistert: 
„Unsere Mädchen haben sich gegen 
mehrere Hundert Tänzerinnen und 
Tänzer bewährt. Das ist toll. Allen Trai-

nern und ihrem außergewöhnlichen 
Engagement ist es zu verdanken, dass 
die Vorbereitung auf einen Wettbewerb 
dieser Größenordnung überhaupt 
möglich war!“ Netkowski und Zimmer-
mann dankten aber auch „allen Helfer 

Auch „Alter Ego“ darf zur Deutschen Ballett-
Meisterschaft fahren.

Die Mädels der Gruppe „Triphono“ 
erreichten beim Regionalwettbewerb 
eine Silbermedaille (von links): 
Nicole Bogdanow, Ada Herrmann 
und Julia Maurer (links Trainerin 
Tina Vasilaki, rechts Balletttrainer 
Fernando Moraga).

und Eltern, die wochenlang an der Ent-
wicklung und Fertigung der Kostüme 
gearbeitet haben!“

Sie haben sich qualifiziert: Das „Trio 
Triphono“ (Trio Modern) mit Ada Herr-

mann, Julia Maurer und Nicole Bog-
danow ertanzte sogar eine Silberme-
daille. Julia und Ada arbeiten übrigens 
gleichzeitig als Jugendtrainerinnen 
beim TSC mit. Auch die Gruppe „Alter 
Ego“ (Modern Dance Jugendliche) mit 
Ada Herrmann, Isabell Bromm, Jessi-
ca Fuchs, Julia Maurer, Lydia Laurer, 
Nicole Bogdanow darf zur DM fahren. 
Gute Platzierungen erreichten außer-
dem die Hip-Hop-Gruppe „Creations 
(Leitung Tanja Gertje), die Hip-Hop-
Gruppe „Unique“ (Bruno de Carval-
ho) und die Modern-Dance-Gruppe 
„Warriors“ (Tina Vasilaki).  Mit einem 
Achtungserfolg (7. bis 9. Plätze) kehr-
ten außerdem die Ballett-Solistinnen 
Jessica Fuchs, Viktoria Helena Glas-
meier und Isabell Bromm aus Solingen 
zurück. Sie wurden von Fernando Mo-
raga trainiert. Susanne Zimmermann: 
„Die Mädchen tanzen gerade seit ei-
nem Jahr ‚auf Spitze‘, haben sich der 
harten Konkurrenz gestellt und nicht 
entmutigen lassen. Mit ihrem Können 
konnten sie das Publikum schon beim 
Winterball des TSC begeistern!“     (pd)
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Zweirad Herzberg
Zu den Klippen 8, 49545 Brochterbeck
Tel. 0 54 55 - 29 8, www.zweirad-herzberg.de

Öffnungs-
zeiten:
Mo - Fr 

9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 14.00 Uhr

Mi geschlossen

Europareisen . . .
Ibbenbüren

... mit Erlebnis - Entspannung und Kultur
 8 Tage Nago am Gardasee 21.06. - 28.06. HP   832,– €
 ... mit Venedig - Brenta Dolomiten - Trient im 4*-Hotel

 7 Tage Normandie - Bretagne 28.06.-04.07. HP 998,– €
 St. Malo - Mont-Saint-Michel - Quimper - Vannes

 7 Tage Provence - Camargue 29.06.-05.07. HP 898,– €
 zur Lavendelblüte

15 Tage Skandinavien-Nordkap-Reise 09.07.-23.07. HP  2.698,– €
 Stockholm - Helsinki - Lappland - Hammerfest - Lofoten - Oslo

8 Tage Masurenrundreise 13.07.-20.07. HP 849,– €
 mit Posen, Thorn, Danzig. Stettin

10 Tage Baltische Hauptstädte & Ostsee 19.07.-28.07. HP  1198,– €
 Vilnius - Klaipeda - Kurische Nehrung - Riga - Tallinn

10 Tage Irland-Rundreise 20.07.-29.07. HP 1.398,– €
 Dublin - Connemara - Cliff of Moher - Ring of Kerry

 7 Tage Südengland - Cornwall 01.08.-07.08. HP  998,– €
 Atlantikküste, Gartenparadiese, Filmkulissen 

 8 Tage Erlebnisreise Südnorwegen 02.08.-09.08. HP  1.298,– €
 Trollstigen  - Geiranger- und Sogne-Fjord - Bergen, Oslo

 9 Tage Schottland-Rundreise 
 mit Military Tattoo  02.08.-10.08. HP 1.540,– €
 Glasgow - Loch-Ness - Inverness - Edinburgh

Erkundigen Sie sich über alle Reiseabläufe und Leistungen sowie die Frühbucherprei-
se in unserem Katalog, unter www.strier.de oder persönlich unter: Tel: 05451-91020

 �  

 �  

 �
 

 �  
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3. Ibbenbürener Gesundheitsmesse „mobil & fit“ 
am neuen Standort erfolgreich
Am 24. Januar und am 25. Januar 2015 fand die 3. Ibbenbürener 
Gesundheitsmesse „mobil & fit“ statt. Der Umzug in das Autohaus 
Siemon an der Osnabrücker Straße 301 hat sich gelohnt, denn am 
Sonntag konnte ein neuer Besucherrekord aufgestellt werden. Be-
sonders die Vorträge waren an beiden Messetagen sehr gut besucht. 
Zusammen mit den Apothekern Elke Wiesch (Marien-Apotheke) und 
Stefan Leugermann (Atlas-Apotheke) eröffnete der Ibbenbürener Bür-
germeister Heinz Steingröver mit einer kurzen Ansprache die Veran-
staltung.

Nachdem die Besucherzahlen 
unter dem plötzlichen Winter-

einbruch am Samstag etwas gelitten 
hatten, wurde am Sonntag ein neuer 

Besucherrekord aufgestellt. Über 80 
Aussteller zeigten auf der „mobil & fit“ 
ihre Produkte und Dienstleistungen 
rund um das Thema Gesundheit. Mit 

dabei waren z.B. die Helios-Kliniken, 
die AOK, das Fitness-Studio Vitamin 
D, das Klinikum Ibbenbüren, Böhm-
Gerland Hörsysteme und viele andere 
regionale Anbieter. An den Ständen 
konnten die Besucher ihren Blutdruck, 
die Venenfunktion und den Blutzucker-
wert messen lassen. Seh- und Hörtests, 
Kosmetik-Kurzbehandlungen und Pro-
duktverkostungen wurden ebenfalls 
vorgenommen.

Der Lions-Club Tecklenburg führte eine 
Verlosung mit vielen tollen Preisen 
durch. Den Hauptpreis, einen Reisegut-
schein über 300,- Euro, hat Anita Ka-
minski aus Ibbenbüren gewonnen. Der 
Erlös der Verlosung betrug stattliche 
2.001,- Euro und wurde vom Lions-

Club auf 2.500,- Euro aufgestockt. Er 
ist für die Förderung von Kindern in 
Krisensituationen im Kreis Steinfurt 
bestimmt. 

An beiden Tagen führte die Modera-
torin Heike Duin durch ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm mit 



Schifffahrt auf dem Mittellandkanal

Der Mittellandkanal zwischen Hörstel und Hohenwarte verbindet auf teils spektakuläre Wei-
se die wichtigsten deutschen Wasserstraßen. Dieser Bildband präsentiert erstmals die Ent-
wicklung des längsten deutschen Kanalsystems auf äußerst seltenen historischen Fotogra-
fien sowie die mannigfachen Schiffstypen, die den Kanal befuhren und befahren. Ein Muss 
für alle Freunde der Binnenschifffahrt.

Der Mittellandkanal ist mit 325,3 Kilometern die 
längste künstliche Wasserstraße Deutschlands 

und verbindet den Dortmund-Ems-Kanal mit der 
Weser, der Elbe und dem Elbe-Havel-Kanal. Jür-
gen Schirsching, am Mittelandkanal aufgewach-
sen, war viele Jahre als Servicetechniker auf allen 
deutschen Wasserstraßen unterwegs. Aus seiner 
umfangreichen Sammlung sowie privaten Archiven 
leidenschaftlicher Schiffsfotografen und Sammler 
hat er über 160 unveröffentlichte Fotos ausgewählt, 
die die Entwicklung des bedeutenden europäischen 
Verkehrswegs vom 19. Jahrhundert bis in die Ge-
genwart dokumentieren. Die spannenden Bilder 
zeigen neben dem Bau des Kanals und seiner vie-
len Schleusen auch den Alltag der Menschen auf, 
an und mit dem Mittellandkanal, von Bergeshövede 
über Osnabrück, Minden, Hannover, Hildesheim 
und Braunschweig bis Magdeburg. Dabei spielen 
natürlich die Schiffe eine herausragende Rolle – 
von Dampfern mit qualmenden Schornsteinen bis 
zu heutigen Motorschiffen, Schub- und Koppelver-
bänden. Ein Muss für alle Fans des Mittellandkanals 
und der Binnenschifffahrt.

Jürgen Schirsching hat zeit seines Lebens am 
Mittellandkanal gewohnt und ihn viele Jahre lang 

auf verschiedenen Schiffen selbst befahren. Er be-
schäftigt sich seit 40 Jahren mit der Geschichte des 
Kanals und der dort verkehrenden Schiffe.

Jürgen Schirsching
Schifffahrt auf dem Mittellandkanal
128 Seiten, ca. 160 Abb., 
Format 17,0 x 24,0 cm
ISBN: 978-3-95400-548-2
Hardcover, 19,99 Euro
Sutton Verlag

Hotel & Residence

Restaurant – Café

Ob auf Reisen oder im Urlaub, bei uns werden Sie erholsame
und entspannende Stunden finden.
In unserem stilvoll eingerichteten Restaurant können Sie sich von
unserem Küchenchef mit heimischen und internationalen Speisen
verwöhnen lassen. Aktuell bieten wir Ihnen Wildspezialitäten in 
allen Variationen.
Alle Zimmer und Suiten bieten mit Natursteinbad, Minibar, 
W-LAN... komfortable und individuelle Ausstattung bis ins Detail.
Für Veranstaltungen und Tagungen stehen Räumlichkeiten für bis
zu 50 Personen zur Verfügung.
Die große Südterrasse lädt nicht nur in den Sommermonaten
mit sprudelnden Mühlsteinen und Wasserfall ein, den Tag hinter 
sich zu lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

49479 Ibbenbüren - Münsterstraße 222
Telefon (05451) 9410-0 - Telefax (05451) 9410-90
info@HotelHubertushof.de - www.HotelHubertushof.de

... sich wohlfühlen

SwinGolf Ibbenbüren
Saisonstart: 28.03.2015 
Tel. (0 54 51) 94 10 - 83

vielen Überraschungen für Groß und 
Klein. Sportler und Künstler zeigten auf 
der Bühne und der Aktionsfläche ihr 
Können. Ob die Stepptanz Show der 
Tanzschule Reinebold oder ein moti-
vierender Fitness-Mix, vorgetragen von 
Vitamin D, professioneller orientalischer 
Bauchtanz mit Latifah aus Rheine oder 
Saxophon Livemusik mit David Hernan-
dez, es war für jeden etwas dabei.

Fachvorträge ortsansässiger Ärzte und 
anderer Fachleute boten in den Vor-
tragsräumen detaillierte Informationen 
zu medizinischen Themen. So fragte 
die Kieferorthopädin Dr. Mirsberger in 
Ihrem Vortrag, ob Schnarchen nur ein 
lästiges Übel oder doch eine versteck-
te Gefahr für die Gesundheit darstellt. 
Über die Operation des Zwerchfellbru-
ches bei Speiseröhrenentzündung in 
„Schlüssellochtechnik“ referierte Dr. 
med. Matthias Wankmüller von der He-
lios Klinik Lengerich. Dagmar Füllhardt 
berichtet auf verblüffende Weise, was 
sich hinter den Begriffen Kinesiologie 
und Quantenheilung verbirgt und Dipl. 
Sportlehrer Christian Dankbar vom Vita-
min D Rückenzentrum zeigte die Ursa-
che und Behandlung von chronischen 
Rückenschmerzen auf.

Die nächste Ibbenbürener Gesundheits-
messe „mobil & fit“ findet im Frühjahr 
2017 statt. In Rheine ist die „mobil & 
fit“ im Herbst 2015 (Stadthalle Rhei-
ne, 24. und 25. Oktober 2015) und im 
Frühjahr 2016 in Lengerich (Gempt-
Halle, 27. und 28. Februar 2016).    (pd)



Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 34     Seite  10

Fernrodderstr. 10, 48432 Rheine-Rodde

Tel. 0 54 59 - 41 57
info@kuechenstudio-gude.de

www.traumkuechen-gude.de

Kirchenführungen für Gruppen
Neues Angebot der Touristiker

Der Frühling ist da! Endlich beginnt wieder die Radsaison. Sie planen 
einen Ausflug im Familien- oder Freundeskreis oder mit Arbeitskol-
legen? Und möchten mal etwas ganz anderes, Spannendes erleben? 
Für diesen Fall haben die Touristik-Büros im Tecklenburger Land ge-
nau das Richtige parat. 

Auf ausgesucht schönen Wegen 
können Sie durch das Tecklen-

burger Land radeln und dabei echte 
Highlights besuchen. Das ökumeni-
sche EU-LEADER-Projekt „Kirchwege 
- Kirchräume. Kirchen entdecken im 
Tecklenburger Land“ hat 16 Rundtou-
ren bereitgestellt, auf denen Sie von 
Kirche zu Kirche radeln oder wandern 
können. 

Haben Sie in St. Kalixtus in Hörstel-
Riesenbeck schon einmal die Grab-
platte der sagenumwobenen Heiligen 
Reinhildis entdeckt oder in der Evan-
gelischen Kirche Lienen die meditative 
Atmosphäre in einer uralten Taufka-
pelle erlebt? Wussten Sie, dass die 
Evangelische Kirche in Kattenvenne 
eine seltene pneumatische Orgel von 
1892 besitzt? Und welche zauberhaf-
ten Lichtspiele St. Johannes Bosco 
in Ibbenbüren für Sie bereithält? Ent-
decken Sie auch die geheimnisvolle 
Wallfahrtskapelle St. Anna in Hopsten-
Breischen und bewundern Sie die 

mächtigen mittelalterlichen Wehrtür-
me der evangelischen Kirchen in Led-
de, Brochterbeck, Mettingen, Recke 
oder Westerkappeln.

Alle diese Kirchen, insgesamt nicht 
weniger als 60 von der Romanik bis 
in die 1070er Jahre,  können Sie 
besuchen. Leicht verständliche Flyer 
erläutern Ihnen das Bauwerk, seine 
Geschichte und Kunstschätze. Dort 
sind auch die Strecken mit Länge 
und Schwierigkeitsgrad genau be-
schrieben. Ebenso erhalten Sie Infor-
mationen über die Öffnungszeiten der 
Kirche oder die Möglichkeiten, den 
Schlüssel zu bekommen. Keine Kirche 
bleibt Ihnen verschlossen.

Die Faltblätter liegen in der jeweili-
gen Kirche aus und sind auch in den 
Touristikbüros erhältlich. Im Internet 
können sie unter www.kirchwege.de 
jederzeit kostenlos heruntergeladen 
werden. QR-Codes auf den Flyern lei-
ten Sie auf die Homepage mit Karten 



der eingezeichneten Touren. Sie kön-
nen sich die GPS-Daten herunterladen 
und sich von Ihrem Handy oder Navi 
führen lassen.

Oder möchten Sie lieber eine Führung 
buchen und die Kirchen von kompe-
tenten Kirchenführerinnen und Kir-
chenführern „von Mensch zu Mensch“ 
erläutert bekommen? Auch dies ist 
selbstverständlich möglich. Gerne 
helfen Ihnen die Touristiker weiter 
und leiten für Sie alles in die Wege. 
Hier können Sie auch nach weiteren 
Sehenswürdigkeiten an den Strecken, 
nach Unterkünften, Fahrradwerkstät-
ten und -vermietungen sowie E-Bike-
Ladestationen fragen. 

Sehr hilfreich ist auch eine Zusam-
menfassung aller Strecken in dem 
neuen Heft „Entdecken Sie die Kir-
chen im Tecklenburger Land“. Es 
enthält eine Zusammenfassung aller 
16 Strecken sowie die Adressen und 
Öffnungszeiten der Kirchen. Texte und 
Fotos vermitteln einen ersten Eindruck 
aller Kirchen. Das Heft bekommen 
Sie gratis in allen Touristikbüros des 
Tecklenburger Landes. Einen weiteren 
Überblick über die Kirchen gibt es un-
ter www.kirchwege.de.

Gabriele Böhm

Erleben Sie individuelles Einrichten 
hautnah. Lassen Sie sich in unserer 
Ausstellung inspirieren.

T i s c h l e r e i

KESSLING

Matthias Kessling
Brookstraße 7
49497 Mettingen

Tel. 05452 505656-0
Fax 05452 505656-56
Mail info@kessling.net

HAUTNAH 
ERLEBEN

Alles Gute vom Tischler.de

POTTKAMP 3 · 49509 RECKE
TEL 0 54 53 · 93 38-0
FAX 0 54 53 · 93 38-28
INFO@ZMZ-RECKE.DE
WWW.ZMZ-RECKE.DE

KIEFERORTHOPÄDIE + IMPLANTOLOGIE + ÄSTHETIK + CHIRURGIE + PROPHYLAXE + ZAHNTECHNIK

ZEIT FÜR IHRE GESUNDHEIT

JJ

JOHANNES JELITTO
t i schlere i  &  saunabau

JJ
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Stadtmuseum 
Ibbenbüren 

Breite Straße 9 
49477 Ibbenbüren 
Tel.: 0 54 51 - 504 77 95 

Öffnungszeiten: 
Sonntags 
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Nierentisch und Tütenlampe
Über 100 Besucher drängten sich im Stadtmuseum

      Strom im Alltag

Bis in die Fünfziger Jahre waren Radio-, Fernseh- und Elektrogeräte klobige Kästen. Ihre großen Elektronenröhren, 
mit denen elektrische Signale gesteuert wurden, brauchten fast eine Minute zum Aufwärmen, bevor man etwas sehen 
oder hören konnte. 
Doch dann verändert der Transistor den Alltag. In Geräten und Apparaten ersetzen Transistoren die Röhren, sie sind 
auch noch viel kleiner und verbrauchen weniger Energie. Man schaltet das Gerät ein und sofort ist es betriebsbereit.

Ohne Transistoren geht heutzutage nichts mehr in der Unterhaltungselektronik.Zum Vergleich:
Die neuesten Transistoren können tausendmal feiner sein als ein menschliches Haar.

Bemerkenswert ist, dass mehrere Milliarden Transistoren einer bestimmten Art auf ein kleines - wenige 
Quadratmillimeter - Halbleiterplättchen untergebracht sein können. So ein Plättchen wird „Chip“ genannt.

Würde man einen einzigen modernen Chip mit einem Mikroskop betrachten, dann hätte man - im Vergleich - 
den gesamten Stadtplan von New York vor Augen.  

Seit Sonntag, 1. März ist die neue Ausstellung „Die 1950er Jahre in 
Ibbenbüren“ geöffnet. Zwischen unzähligen Erinnerungsstücken ver-
brachten die Besucher am Eröffnungstag einen kurzweiligen Nach-
mittag.

Im Stadtmuseum an der Breiten 
Straße wird die Epoche von Nieren-

tisch und Tütenlampe beleuchtet. Auf 
Vitrinen und auf Tischen präsentiert 
der Verein stilechte Elektrogeräte, viele 
Haushaltsgegenstände, Sammeltas-
sen, 50er Jahre-Mode und Musik aus 
vergangenen Tagen. Gummibaum und 
Sanseverie, Spielzeug aus Blech, Holz 
und Plastik holen die Erinnerungen an 
die alten Zeiten zurück. 

Begeistert probieren die Gäste rot-
weiß gestreifte Pfefferminzbrocken, 
Eiskonfekt, Lakritzschnecken und die 
allseits beliebten Brausetütchen. „Das 
schmeckt immer noch genau so wie 
früher, die Tütchen haben wir damals 
bei Ohlemeyer in der Bahnhofstraße 
gekauft, kosteten fünf Pfennig“, sagt 
eine Besucherin, reißt ein Waldmeis-
tertütchen auf und schüttet sich das 
brausende Pulver in den Mund. 

Großes Gedränge herrscht im Flur vor 
dem Bildschirm, hier zeigt der Verein 
viele Aufnahmen aus den 1950er Jah-
ren. Die Fans können sich gar nicht 
satt sehen an den alten Fotos und dis-
kutieren. Wer wohnte wann, wo?  Ge-
schäfte, Wohnungen und Schulwege 
kommen wieder ins Gespräch.

Sonntags ist das Stadtmuseum 
von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei.

Christel Böcker und Annette Bucken sind trotz des großen Ansturms voller Elan (oben). 
Besonders die Älteren genießen die 50er-Jahre-Atmosphäre. Ganz genau untersucht ein 
Besucher die Tütenlampe, „die ist ja echt alt, so eine hatten wir auch“, meint er und findet 
noch mehr „Echtes“ aus den 1950er Jahren. Kostproben, wie gestreiftes Pfefferminz 
und Brauspulver sind immer noch beliebt.
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Nierentisch und Tütenlampe
Über 100 Besucher drängten sich im Stadtmuseum
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High-Speed-Surfen auf 
30 Kilometern Strecke
Ibbenbüren erhält schnelleres Internet 
von Osnatel

Auf Facebook posten, E-Mails 
checken, twittern – all dies und 
mehr soll in Ibbenbüren bald 
noch schneller gehen: Ibbenbü-
rener können demnächst stärker 
als bisher Internetgeschwindig-
keiten von bis zu 50 Megabit in 
der Sekunde erwarten. Grund 
dafür: Der Telekommunikati-
onsanbieter EWE Tel GmbH baut 
unter seiner Marke Osnatel sein 
Glasfasernetz in Ibbenbüren 
weiter aus. Über Glasfaser sind 
höhere Bandbreiten möglich.

Unter Aufsicht von EWE-Net-
Bezirksmeister Thorsten Mey-

er werden derzeit nicht weniger als 
30 Kilometer Kabel im Ibbenbürener 
Boden verlegt. Mit dem geplanten 
Einsatz von Vectoring – einem Ver-
fahren, das zur Erhöhung der Daten-
rate eingesetzt wird – sollen dann 
sogar Geschwindigkeiten von bis zu 
100 Megabit pro Sekunde erreicht 
werden können. 

Ibbenbürens Bürgermeister Heinz 
Steingröver begrüßt das Engage-
ment: des Telekommunikationsan-
bieters: „Schnelles Internet“, so der 
Stadtchef, „ist ein wichtiger Stand-
ortfaktor, der zur Attraktivität unserer 
Region beiträgt.“

Rund 9750 Ibbenbürener Haushalte 
sollen in Zukunft von dem Ausbau 
profitieren. Bis Ende Mai sollen die 
Arbeiten abgeschlossen werden. Alle 
betroffenen Haushalte werden laut 
EWE Tel rechtzeitig über einen mög-
lichen Tarifwechsel informiert.    (pd)

Spatenstich, damit's bald schneller geht: Thorsten Meyer (EWE Net), Ibbenbürens 
Bürgermeister Heinz Steingröver und Guido Ullmann (Osnatel) (v.l.)
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Besuchen Sie uns am:

Feiern. Freuen. Probe fahren.

Der neue Outback und
Forester Diesel mit
Lineartronic Automatik. 28.+29.

MÄRZ

Kommen Sie zur Premiere des neuen Outback und des
Lineartronic Automatikgetriebes im Forester Diesel. Feiern Sie mit
uns und nehmen Sie an unserem Gewinnspiel teil. Mit etwas
Glück gewinnen Sie eine tolle Reise oder einen der anderen
attraktiven Preise.

NEU: 

Jetzt mit attraktiven

Leasingangeboten Der Subaru Tribeca setzt neue Maßstäbe in 
der Crossover-SUV-Klasse. Denn er verbindet 
außergewöhnliches Design und kraftvolle
Dynamik mit hohem Komfort und beeindru-
ckender Größe – optional mit 5 + 2 Sitzen. 

• Permanenter Allradantrieb AWD
• 6-Zylinder SUBARU BOXER-Motor 

mit 180 kW (245 PS)
• Elektronische Fahrdynamik-Regelung
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• 6fach-CD-Wechsler und mp3-Abspielfunktion
• 18-Zoll-Alufelgen und 215 mm Bodenfreiheit

ab A xx.xxx
(inkl. MwSt. und Überführungskosten)

„Top Safety Pick“ ist die Höchstwertung der IIHS-Crashtests, USA.

Franz-Josef Helmig und Michael Hallmeier GbR
Riesenbecker Straße 27, 48477 Hörstel-Bevergern

Telefon 05459/1850, Telefax 05459/4129

Weltgrößter
Allrad-PKW-Hersteller

www.subaru.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,5 (Forester 2.0XT) bis 5,6 (Outback 2.0D).
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 197 (Forester 2.0XT) bis 145 (Outback 2.0D).
Abbildungen enthalten Sonderausstattung. Beratung, Probefahrt und Verkauf nur während der gesetzlichen
Ladenöffnungszeiten. Teilnahmekarten und -bedingungen im Handel und unter www.subaru.de.

Ibbenbüren punktet mit Sicherheit und Erreichbarkeit
Deutschlandweite Untersuchung „Vitale Innenstädte“ prüft City auf den Zahn / 
Ibbenbüren einzige Teilnehmerstadt im Kreis Steinfurt

Zufrieden mit der Innenstadt Ibbenbürens sind nicht nur die Ibbenbürener selbst, sondern auch die exter-
nen Besucher der ausgewiesenen Einkaufsstadt. Auf diese so einfache wie erfreuliche Formel lässt sich 
das Ergebnis einer Passantenbefragung zur Attraktivität der Ibbenbürener Innenstadt bringen, welche 
die Stadtmarketing Ibbenbüren GmbH, die städtische Wirtschaftsförderung sowie die Werbegemeinschaft 
Ibbenbüren in Zusammenarbeit mit dem Kölner Institut für Handelsforschung (IFH) durchgeführt haben. 
Die Erhebung ist Bestandteil der deutschlandweiten Untersuchung „Vitale Innenstädte“. Ibbenbüren ist die 
einzige Stadt im Kreis Steinfurt, in der diese durchgeführt wurde.

W ie in 61 weiteren beteiligten 
Städten unterschiedlichster 

Größe, wurden in Ibbenbüren Passan-
ten jeweils 20 Fragen zu Aspekten wie 
Vielfalt des Warenangebots, Erreich-
barkeit, Parkmöglichkeiten, Sicherheit 
und Sauberkeit gestellt. Verglichen 
wurden die im Falle Ibbenbürens er-
zielten Bewertungen mit elf anderen 
Städten der Gruppe von 50.000 bis 
100.000 Einwohner. Insgesamt er-
reichten die vergleichbaren Städte 
eine Durchschnittsnote von 2,7. Ib-
benbüren liegt mit einem Schnitt von 
2,6 leicht über diesem Wert.

Wichtige lokale Schlaglichter der Un-
tersuchung:
- Die besten Werte (Schulnoten 1 und 
2 zusammengefasst) erreicht Ibben-
büren im Hinblick auf die Sicherheit in 
der Innenstadt und die Erreichbarkeit 
der City. In allen anderen Bereichen 
– zum Beispiel Vielfalt und Angebote, 
Ambiente, Barrierefreiheit – werden 
befriedigende Werte (Schulnote 3) er-
reicht. 
- Überdurchschnittlich viel gekauft 
wird Bekleidung, unterdurchschnitt-
lich wenig Lebensmittel. Letzteres er-
scheint angesichts der überschauba-
ren Zahl der Lebensmittelgeschäfte in 
der Ibbenbürener Innenstadt durchaus 
nachvollziehbar.
- Gut zwei Drittel der Befragten kamen 
in die Ibbenbürener Innenstadt, um 
hier einzukaufen. 
- Gut die Hälfte der Besucher suchte 
die Innenstadt mit dem Pkw auf – ein 
Wert, der über dem Durchschnitt liegt. 
- Ganz anders sieht das beim Öffentli-
chen Personennahverkehr (ÖPNV) aus, 
der in Ibbenbüren mit knapp sieben 
Prozent im Vergleich zur Gesamtheit 
der anderen Städte (gut 21 Prozent) 
deutlich weniger genutzt wird. 

Insgesamt liegen dem Ibbenbürener 
Ergebnis rund 400 Fragebögen zu-
grunde, die jeweils zur Hälfte an einem 
Donnerstag und an einem Samstag 
ausgefüllt wurden. Bei knapp der Hälf-
te der Befragten, die übrigens aus al-
len Altersgruppen kamen, handelte es 
sich um Innenstadtbesucher, die ihren 
Wohnort nicht in Ibbenbüren haben. 
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Frühlingserwachen
auf Holtkamp‘s Deele - Ihr Bauernhofcafé

Karfreitag Struwenessen!
3. April, ab 12.00 Uhr, traditionelles 
münsterländisches Karfreitagsessen: 
Struwen mit Biersuppe und Apfelmus!  
 

 
Dienstag bis Donnerstag 14.30 bis 20.00 Uhr, Samstag 14.00 
bis 20.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Bocketaler Straße 155 - 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
Telefon 0 54 51 / 8 88 11 - www.holtkamps-deele.de

Kreative Geschenkideen 
bei uns im Hofladen!Öffnungszeiten:

          Ab jetzt 
schlachten wir für Sie!
Die Wurst- und Fleischspezialitäten werden eigens für Sie 
in unserer Fleischerei hergestellt. Diese sind bei uns im Café 
zu genießen oder in der Fleischerei Niemeyer (Inh. L. Holtkamp) 
an der Permer Str. 43 in Laggenbeck zu erwerben.

Neu!

Trotzdem unterschieden sich die Er-
gebnisse nur minimal. 

Hintergrund:
Wie sieht die Zukunft der deutschen 
Innenstädte aus? Und was wünschen 
sich Innenstadtbesucher von ihren 
Stadtzentren? Diese Fragen liegen der 
deutschlandweit angelegten Untersu-
chung „Vitale Innenstädte“ zugrunde, 
welche das Institut für Handelsfor-
schung (IFH) Köln gemeinsam mit 
den Kooperationspartnern Bundes-
vereinigung City- und Stadtmarketing 
Deutschland e.V. (bcsd), Handelsver-
band Deutschland (HDE), Galeria Kauf-
hof und lokalen Partnern in über 60 
deutschen Städten durchgeführt hat. 

Den Anstoß für die Untersuchung gab 
der zunehmende Online-Handel, wel-
cher Auswirkungen auf die Innenstäd-
te hat und der für den stationären Ein-
zelhandel eine neue Herausforderung 
bedeutet: Einkäufe verlagern sich stel-
lenweise in das Internet. In manchen 
Innenstädten nimmt die Besucherfre-
quenz ab. Damit wandelt sich auch 
ihre Funktion. Vielfalt, Aufenthalts- und 

Erlebnisqualität scheinen mancher-
orts gefährdet. Ziel der Erhebung war, 
konkrete Werte zu ermitteln, die hier 
fundierte Aussagen ermöglichen: Wie 
sehen die Frequenzverluste tatsäch-
lich aus? Wie bewerten Kunden die 
Infrastruktur, die Erreichbarkeit oder 
das Angebot der Innenstädte? Und 
was erwarten Konsumenten von ihrem 
Besuch in der Innenstadt? 

In Ibbenbüren haben die Stadtmarke-
ting Ibbenbüren GmbH, die städtische 
Wirtschaftsförderung sowie die Wer-
begemeinschaft der Innenstadt das 
Projekt als lokale Partner begleitet. Die 
Befragung erfolgte Ende September 
vergangenen Jahres.

Die Veröffentlichung der Ergebnisse 
erfolgt zentral und in den beteiligten 
Kommunen am heutigen Tage.       (pd)

Die gesamte Dokumentation der Er-
gebnisse für Ibbenbüren finden Sie im 
Internet unter:
https://drive.google.com/folderview?id
=0B_1UlvGOuOveZ2ZzNmVkSll1Q0k
&usp=sharing.

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 900 - 0
info@wtl-wasser.de
www.wtl-wasser.de

Wir sorgen für 
gutes Wasser -

und Fitness 
im Alter!
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Hotel Restaurant 
Antrup
Hotel I RestauRant I Festsaal I PaRtyseRvIce I Wellness I FeRIenHäuseR

Ihr Gastgeber: Familie Antrup

Rheiner Straße 324 
49479 Ibbenbüren-
Dickenberg

Telefon 0 54 51 / 74 46 3
Telefax 0 54 51 / 49 79 9

info@gasthof-antrup.de 
www.gasthof-antrup.de

Ihre Adresse zum 
Wohlfühlen!

Darauf kommt's bei 
frischem Spargel an
Spargelerzeuger Christian Deyerling gibt 
Einkaufstipps für das Königsgemüse
Von Ende April bis zum Johannistag am 24. Juni findet man den 
heimischen Spargel in fast jeder Gemüseabteilung. Doch die Quali-
tät kann sehr unterschiedlich sein. Worauf man beim Einkauf achten 
sollte, weiß Spargelerzeuger Christian Deyerling (46). Er engagiert 
sich als Botschafter der EU-geförderten Kampagne "QS-live. Initiative 
Qualitätssicherung" und legt besonderen Wert auf sorgfältige Kont-
rollen bei der Erzeugung seiner Produkte.

Worauf sollte man bei Spargel 
achten?
Am auffälligsten ist sicherlich die 
Farbe, denn es gibt weißen und grü-
nen Spargel. Der Unterschied ist Ge-
schmackssache. Der weiße Spargel 
ist milder und erfordert etwas mehr 
Aufwand bei der Zubereitung. Man 
muss ihn vor dem Kochen vom Kopf 
abwärts schälen und die holzigen En-
den abschneiden. Grüner Spargel da-
gegen ist herzhafter, dafür nicht ganz 
so anspruchsvoll. Bei ihm reicht es, 
das untere Drittel zu schälen.

Woran erkennt man denn beson-
ders gute Qualität?
Zum einen an der Frische. Dafür 
sollte der Spargel fest sein und sich 
nicht biegen oder drücken lassen. Die 
Spitzen sind am besten geschlossen 
und die Enden nicht ausgetrocknet. 
Frischer Spargel ist leicht feucht. 
Das kann man testen, indem man die 
Stangen aneinander reibt. Wenn dabei 
ein quietschendes Geräusch entsteht, 
dann ist das Gemüse schön frisch.

Haben Sie noch ein paar Tipps zu 
Einkauf und Lagerung?
Spargel sollte möglichst frisch einge-
kauft und zubereitet werden, damit 
er nicht austrocknet. Im Kühlschrank 
hält er sich zwei bis drei Tage, wenn 
er in ein feuchtes Küchentuch einge-
schlagen ist. Wer Zeit sparen möchte, 
der kann bereits geschälte Stangen 
kaufen. Diese sind allerdings noch 
empfindlicher und sollten maximal 
einen Tag im Kühlschrank aufbewahrt 
werden, am besten in einer Folie. Bei 
weißem ungeschältem Spargel muss 
man ungefähr 25 Prozent Verlust 
durch das Schälen einrechnen. Für ein 
Hauptgericht braucht man dann schon 
500 Gramm pro Person oder, wenn er 
schon geschält ist, knapp 400 Gramm. 
Für eine Beilage dagegen reicht unge-
fähr die Hälfte.                          (djd/pt).
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Dienstag bis Donnerstag 14.30 bis 20.00 Uhr, Samstag 14.00 
bis 20.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Bocketaler Straße 155 - 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
Telefon 0 54 51 / 8 88 11 - www.holtkamps-deele.de

Öffnungszeiten:

Bald ist Spargelzeit
bei Holtkamp‘s Deele - Ihr Bauernhofcafé!

Um Voranmeldung wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Spargelbuffet
Jeden Sonntag vom 19. April bis 14. Juni,
von 12.45 - 14.00 Uhr. Preis p. P. 17,90 €
Mit Spargelcremesuppe, hauseigenem rohen 
Schinken, gekochtem Schinken, Rührei 
und Rahmschnitzel, Beilage, Salat und Nachspeise 

Gourmet-Spargelbuffet
Von 18.30 bis 22.00 Uhr, Preis p. P. 23,50 € 
Termine: 
Mi. 06.05., 20.05., 27.05., 03.06.,10.06.
Do. 07.05., 21.05., 28.05., 04.06., 11.06. 

Genießen Sie neben reichlich frischem Spargel 
eine Spargelcremesuppe mit Kräuterzupfbrot,                              
zarte Hähnchenbrustfilets mit Curry-Früchte-Sauce
Rahmschnitzelchen Zanderfilet in Weißweinsoße 
unserem hausgemachten rohen und gekochten 
Schinken, junge Kartoffeln in Kräuterbutter 
geschwenkt, Curryreis, frische Salate und Rührei 
sowie drei Dessert-Träume!

Bei gutem Wetter am 1. Mai 
Bierwagen für Wanderer!
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www.as-druckshop.de
Tel. 0 54 59 / 80 16 61      info@as-druckshop.de

Viele Varianten finden Sie 
in unserem Onlineshop!

Wir liefern günstig Speisekartenpapier, 
Briefpapier und Plakate!

Auch verrückt 
     nach Ostern?
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20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

Damit Kochen SpaSS macht!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de

Der Buchladen

     mit Atmosphäre

Am Alten Posthof 19 · 49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51/ 7 80 45 · www.buchladen-posthof.de

Flügel aus Papier
Ein Buch über den Holocaust von 
Marcin Szczygielski

Ein spannend geschriebener Roman über den Holocaust, aber vor allem darü-
ber, was im Leben wichtig ist: Liebe, Brüderlichkeit, Ehrlichkeit und Hoffnung 

Warschau um 1942: Rafal flieht vor der grausamen Wirklichkeit des Ghettos in die Bibliothek, 
in die Welt der Bücher. In H. G. Wells ›Zeitmaschine‹ entdeckt er Parallelen zwischen der 
Realität und der im Roman beschriebenen Welt. Schließlich gelingt es seinem Großvater, 
Rafal aus dem Ghetto zu schmuggeln. Er versteckt sich im Warschauer Zoo. Aber die Nazis 
sind ihm auf der Spur …

Ausgezeichnet mit dem Astrid-Lindgren- ManuskriptpreisI
Ausgewählt von der polnischen IBBY-Sektion
 als Buch des Jahres

Roman, Hardcover, Aus dem Polnischen von Thomas Weiler 
Preis 13,99  Euro , ISBN: 978-3-7373-5212-3, Fischer Verlag

Quelle: Fischer Verlag

Kindeswohl  
von Ian McEwan

Familienrecht ist das Spezialgebiet der Richterin Fiona Maye am High 
Court in London: Scheidungen, Sorgerecht, Fragen des Kindeswohls. 
In ihrer eigenen Ehe ist sie seit über dreißig Jahren glücklich. Da un-
terbreitet ihr Mann ihr einen schockierenden Vorschlag. Und zugleich 
wird ihr ein dringlicher Gerichtsfall vorgelegt, in dem es um den Wi-
derstreit zwischen Religion und Medizin und um Leben und Tod eines 
17-jährigen Jungen geht.

Mehr zum Inhalt
Fiona Maye ist eine angesehene Rich-
terin am High Court in London, bekannt 
für ihre Gewissenhaftigkeit. Mit ihrem 
Mann Jack, einem Geschichtsprofes-
sor, ist sie seit mehr als dreißig Jahren 
verheiratet – harmonisch, wenn auch 

in letzter Zeit vielleicht ein wenig di-
stanziert. So fällt Fiona aus allen Wol-
ken, als er ihr eröffnet, dass er ihren 
Segen für eine außereheliche Affäre 
will. Genau in diesem Moment wird ihr 
ein eiliger Fall vorgelegt: Ein 17-jäh-
riger Junge, der an Leukämie leidet, 

benötigt dringend eine Bluttransfusion. 
Aber seine Familie – Zeugen Jehovas 
– lehnt das aus religiösen Gründen 
ab. Genauso wie er selbst. Doch ohne 
Transfusion wird er qualvoll sterben. 
Fiona bleiben für ihr Urteil weniger als 
24 Stunden. Kann sie jetzt, inmitten 

ihres emotionalen Tumults, ihre kühle 
Professionalität bewahren?   

Aus dem Englischen von Werner 
Schmitz ISBN 978-3-257-06916-7
21.90 Euro, UVP

Quelle: Diogenes.de

Für Sie gelesen
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Demenz-Wegweiser für den Kreis Steinfurt liegt nun vor 
Broschüre erleichtert Suche nach Rat und Unterstützung

Die erste Auflage des „Demenz-Wegweisers für den Kreis Steinfurt“ 
liegt nun vor. Unter Federführung des Demenz-Servicezentrums Re-
gion Münster und das westliche Münsterland haben Kooperations-
partner aus dem Netzwerk Demenz im Kreis Steinfurt diese regional 
bezogene Broschüre erstellt.

Udo Uhlenbrock, Sprecher des 
Netzwerks Demenz (Pflege-

dienstleitung Altenwohnheim Kasta-
nienhof und Sonnenhof Emsdetten), 
Stefanie Oberfeld, Fachärztin für 
Neurologie, Psychiatrie und Psycho-
therapie, und Ulrike Kruse, beide 
Mitarbeiterinnen des Demenz-Ser-

vicezentrums, übergaben jetzt Land-
rat Thomas Kubendorff und Kreis-
Sozialdezernent Dr. Peter Lüttmann 
die ersten Exemplare (siehe Foto).

Das Thema Demenz geht immer 
mehr Menschen an, ob als Betroffe-
ner, als Angehöriger oder als Freund. 

Hilfe und Beratung sind wichtig, denn 
gerade pflegende Angehörige über-
schreiten oftmals die Grenzen ihrer 
Belastbarkeit, weil Pflege- und The-
rapieangebote nicht ausreichend be-
kannt sind. Da schafft der „Demenz-
Wegweiser“ jetzt Abhilfe.

Die neue Broschüre bietet ausführ-
liche Informationen zum Krankheits-
bild Demenz sowie zu rechtlichen 
und finanziellen Fragestellungen, die 
im Zusammenhang mit der Pflege 
und Begleitung eines Menschen mit 

Demenz auftreten. Die umfangreiche 
Adressdatei des Wegweisers erleich-
tert Betroffenen und Angehörigen die 
Suche nach fachlichem Rat, Beglei-
tung und Unterstützung. Auch in der 
ärztlichen Praxis und für Fachleute 
der Therapie, Pflege und Betreuung 
kann die Broschüre zur Orientierung 
dienen.

Die Broschüre kann ab sofort kosten-
los per E-Mail unter info@demenz-
service-muenster.de oder unter Te-
lefon 0251/520227660 angefordert 
werden. Zudem besteht die Möglich-
keit, die Veröffentlichung im Internet 
herunterzuladen unter:
www.demenz-service-muenster.de                 
                                                (pd)

Information:
Das Demenz Servicezentrum Region 
Münster und das Münsterland ist 
eines von 13 Demenz- Servicezent-
ren in Nordrhein Westfalen, die vom 
NRW-Ministerium für Gesundheit, 
Emanzipation, Pflege und Alter und 
dem Landesverband der Pflegekas-
sen finanziert werden. Träger ist die 
Alexianer Münster GmbH.

Kreativität und Handwerkerkönnen ist gefragt 

Die Anmeldungen zum siebten Kreativmarkt am Alten Posthof sind 
gestartet. Organisiert wird er von der Stadtmarketing Ibbenbüren 
GmbH. Auch in diesem Jahr wird der Markt am Samstag vor Mutter-
tag, dem 09. Mai 2015 in der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr stattfinden.

Jedes Jahr wird ein breit gefächertes 
Angebot präsentiert“ so Marina Fa-

bian, Mitorganisatorin des diesjährigen 
Kreativmarktes. „Ein Geschenk zum 
Muttertag findet man dort schnell“. 
Um auch dieses Jahr Menschen durch 
Handwerk zum Staunen bringen zu 
können, möchte das Stadtmarketing 
Hobbykünstler und Kreative herzlich 
einladen, sich mit einem Stand am 
diesjährigen Kreativmarkt zu beteili-
gen. Von individuellen Schmuckstü-
cken über Holzarbeiten oder Textilferti-
gungen bis hin zu Gartendekoration ist 

alles gerne gesehen. Live-Vorführun-
gen an den Ständen sind natürlich im-
mer wieder ein besonderes Highlight. 
Die Standgebühren betragen 7,00 
Euro pro laufenden Frontmeter. Gerne 
können Pavillons mitgebracht wer-
den, zudem stehen einige überdachte 
Standplätze zur Verfügung.
Wer Interesse hat, sich am Krea-
tivmarkt künstlerisch zu beteiligen, 
kann sich ab sofort beim Stadtmar-
keting unter der Telefonnummer 
05451/5454531 oder per Mail an 
service@tourismus-ibbenbueren.de 

anmelden. Das Anmeldeformular steht 
zum Download auf der Internetseite 
www.tourismus-ibbenbueren.de.  Ger-

ne stehen Ihnen die Mitarbeiter des 
Stadtmarketings für weitere Fragen 
zur Verfügung.                                (pd)
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Außenwänden

Geschossdecken

Dachschrägen 

CAVITY WALL

SDS Dachtechnik GmbH
Rübezahlweg 39
49497 Mettingen

Tel. 0 54 52 - 6 12 87 94 
www.dachdecker-gmbh.de

Altbaudammung mit System
… damit Sie sich weiterhin zu Hause fühlen!

Mit uns sind Sie auf dem  
neusten Stand der Technik  
bei der Dämmung von:

Zum Schuljahr 2015/16 verändert sich die Förderschullandschaft 
im Kreis Steinfurt grundlegend – eine Auswirkung der fortschrei-
tenden schulischen Inklusion.

Vor zwei Jahren haben sich der 
Kreis und die bisherigen Träger 

der Förderschulen in den Bereichen 
„Lernen“, „Sprache“ und „Emotiona-
le und soziale Entwicklung“ diesem 
Umstand gestellt und auf ein gemein-
sames Förderschulangebot für den 
Kreis Steinfurt verständigt. Dieses 
Konzept wird von allen 24 Kommunen 
des Kreises mitgetragen. „Vor allem 
ging es uns um die Verwirklichung 
des Elternwahlrechts“, erklärt Kreis-
Schuldezernent Dr. Peter Lüttmann.

Eine gute Nachricht aus Münster: Die 
Bezirksregierung hat jetzt die Be-

schlüsse der Stadträte und des Kreis-
tages zum neuen Förderschulkonzept 
genehmigt.

Im Kern sieht das Konzept vor, dass 
der Kreis weitgehend die Trägerschaft 
für die Förderschulen übernimmt. An 
die Stelle der Förderschulen, die nicht 
die erforderlichen Mindestgrößen er-
reichen, treten dann die – teilweise 
neu zu gründenden - Schulen des 
Kreises.

Die Bezirksregierung hebt in ihrer 
Genehmigung hervor, dass mit dem 
gemeinsam entwickelten Konzept 

die schulische Inklusion im Sinne der 
UN-Behindertenrechtskonvention un-
terstützt werde. „Die einvernehmlich 
gefundenen Lösungen unterstreichen 
das Bemühen aller Beteiligten, das 
Wahlrecht der Eltern zwischen der 
Förderung ihres Kindes in der Regel-
schule oder der Förderschule weiter-
hin zu gewährleisten“, sagt Schulab-
teilungsleiter Wolfgang Weber von der 
Bezirksregierung Münster.

Im Einzelnen ist vorgesehen, die 
Grüterschule im Förderschwerpunkt 
„Lernen“ an den Standorten in Rhei-
ne und Mettingen zu führen. Die 
Peter-Pan-Schule (Förderschwer-
punkt „Sprache“) wird zukünftig 
Standorte in Rheine, Emsdetten und 
Ibbenbüren-Dörenthe unterhalten. 

Im Förderschwerpunkt „Emotiona-
le und Soziale Entwicklung“ bleibt 
die Janusz-Korczak-Schule mit zwei 
Standorten in Ibbenbüren bestehen. 
Dazu kommt im Grundschulbereich 
eine Förderschule mit den Standorten 
Steinfurt-Borghorst und Lengerich 
hinzu sowie im Bereich der Sekun-
darstufe eine neue Förderschule in 
Greven. In Wettringen bleibt darüber 
hinaus die Josefsschule in privater 
Trägerschaft bestehen. Die weiteren 
Förderschulen in den drei genannten 
Bereichen werden zum Ende des lau-
fenden Schuljahres aufgelöst. 

Die Förderschulen für körperlich-mo-
torische und geistige Entwicklung im 
Kreis Steinfurt sind von den Änderun-
gen nicht betroffen.                    (pd)
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Bezirksregierung genehmigt 
neues Förderschulkonzept 
„Schulische Inklusion im Sinne der UN-Behindertenrechtskonvention wird unterstützt“
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April

01 Ganztägiger 
Ostermarkt, 

Innenstadt, nur mit Voranmeldung, 
keine Restplatzvergabe, Veranstalter: 
Ordnungsamt der Stadt Ibbenbüren 

01 Radtour, 16:00 Uhr, 
Sportplatz Dickenberg: Die 

Tour dauert 3 Stunden und hat eine 
Länge von ca. 35 km.
Veranstalter: SV Dickenberg 

02 QUASI Musical SO! 
– Easter Eggs, 20:00 

Uhr, Schauburg: Die Easter Eggs - ein 
mit bekannten Musicalsongs prall 
gefüllter Osterkorb – bietet ein buntes 
Programm zum Schwelgen und 
Mitwippen. Weitere Aufführungen sind 
am 4. und 6. April 
Veranstalter:  Quasi So-Theater der 
VHS

04 Ausstellung 
„Streifzüge“, 14:00 

– 18:00 Uhr, Kulturspeicher Dörenthe: 

mit Werken von Uschi Koch und Birgit 
Raab.  Die Ausstellung ist noch bis 
zum 12. April 2015 jeweils samstags 
und sonntags und nach Absprache 
geöffnet. Veranstalter: Förderverein 
Kulturspeicher Dörenthe

0436. Int. Basket-
ball-Ostertur-

nier, bis Montag, 6. April 2015 
in allen städtischen Sporthallen, 
Veranstalter: TVI

04 Osterkirmes, bis 
Montag, 6. April 2015, je-

weils 11:00 – 21:00 Uhr, Innenstadt, 
Veranstalter: Schaustellerverband

04 Ausstellung: 
Die Fünfziger in 

Ibbenbüren, 14:00 – 18:00 
Uhr, Stadtmuseum: Die Epoche von  
Nierentisch und Sammeltassen weckt 
Erinnerungen. Die Ausstellung ist 
jeweils sonntags von 15 – 18 Uhr zu 
besichtigen. Eintritt frei.

05 Stadtführung, 
15:00 Uhr, Treffpunkt: 

Tourist-Information, Veranstalter: 
Stadtführer Ibbenbüren e. V. 

09 Erlebnisstadt-
führung für 

Kinder im Grundschul-
alter, 10:00 Uhr, Innenstadt, 
Treffpunkt: Rathausvorplatz
Kartenvorverkauf: Tourist-Information
Veranstalter: Stadtführer Ibbenbüren 
e. V. 

11 Ibbenbüren 
brummt…, 10:00 – 

18:00 Uhr und Sonntag, 12. April, 
11:00 – 18:00Uhr, Innenstadt: das 
Wochenende für Mode, Menschen 
und Motoren mit Ibbenbürener Auto-
markt und verkaufsoffenem Sonntag
Ibbenbürener Auto-Ausstellung mit 
Neu- und Gebrauchtwagen, Info-
Meile Sport, Freizeit und Gesund-
heit, Bauern- und Erzeugermarkt. 
Zweirad-Ausstellung, Live-Musik und 
Überraschungen

12 Verkaufsoffener 
Sonntag, 13:00 – 

18:00 Uhr, Innenstadt

12 Tag der offenen 
Tür, 11:00 – 18:00 Uhr, 

SkF-Sozialkaufhaus: Information 
und Verkauf, Kaffee, Kuchen und 
Waffeln sowie Grillwürstchen werden 
angeboten.

13 Kinderkino: Das 
groSSe Rennen, 

14:30 Uhr,  Pavillon der Ludgeri-
schule, Püsselbüren, Veranstalter: 
Filmstudio der VHS / Stephanuszent-
rum Püsselbüren

14 Kinderkino:  Das 
groSSe Rennen, 

16:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Dickenberg, Veranstalter: Filmstudio 
der VHS / DGH Dickenberg

14 Altes Bild – neues 
Bild, 19:00 Uhr, Stadt-

museum: Gezeigt werden historische 
Aufnahmen aus der Stadt.

15  Bürgerenergiebe-
ratung, auch 29. April 

2015, jeweils 14:00 – 18:00 Uhr, 
Rathaus, Anmeldung unter Telefon 
931 999 oder energieberatung@
ibbenbueren.de erforderlich. Veran-
stalter: Fachdienst Umweltschutz

15 Kinderkino: Das 
groSSe Rennen, 

15:30 Uhr, blick.punkt, Kanalstraße 
16, Veranstalter: Filmstudio der VHS / 
Ev. Kirchengemeinde

15 Stress mit dem 
Telefon – wieso 

eigentlich?, 18:00 Uhr, 
Kreissparkasse Steinfurt, Gebäude 
Groner Allee, Tipps und Wege zum 
professionellen Umgang mit dem (Zu)

Seit über 60 Jahren für Sie da!

Wir sind persönlich für Sie da: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr  

Bezirksdirektion Thomas Walterskötter
Laggenbecker Str. 97 • 49477 Ibbenbüren
Telefon 0       5451 - 94900 • info.walterskoetter@gothaer.de

www.walterskoetter.gothaer.de

Bezirksdirektion

Thomas Walterskötter.

 Zuverlässige Absicherung

 Bei zeitweiser oder dauerhafter Berufsunfähigkeit




Thomas Walterskötter.

   
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Hörer. Veranstalter: VHS Ibbenbüren in 
Zusammenarbeit mit der Kreisspar-
kasse 

16 Geführte Wan-
derung um das 

Hockende Weib, 14:00 Uhr, 
Wanderparkplatz „Dörenther Klippen“, 
B 219: Die ca. 3stündige Wanderung 
mit den Naturgenussführerinnen 
steht unter dem Motto „Genuss und 
Wahrnehmung“. Kartenvorverkauf: 
Tourist-Information, Veranstalter: 
Stadtführer Ibbenbüren e.V.  

16 Molly Sweeney, 
20:00 Uhr, Bürgerhaus, 

Schauspiel von Brian Friel mit Anja 
Klawun, Martin Hofer und Stefan 
Lehnen. Eine Geschichte über die Büro und Ausstellung

Grage Türsysteme GmbH 
Gutenbergstraße 15
49479 Ibbenbüren
Tel:  05451 5029880  
Fax: 05451 5029882

Innentüren aus Holz und Glas
Lieferung und Montage

Mo - Fr  10:00 – 18:00 Uhr
Sa         10:00 – 14:00 Uhr

So         11:00 – 17:00 Uhr 
 Schautag

www.grage-tuersysteme.de

AZ Grage.indd   1 25.05.11   18:05

rastlose Suche nach dem Glück 
und die Unfähigkeit, diese Suche 
zugunsten des Findens aufzugeben. 
Kartenvorverkauf: Tourist-Information
Veranstalter: Fachdienst Kultur der 
Stadt

17 Bürgerhaus, 20:00 
Uhr, Die Echse und Freunde: 

Das volle Programm Kabarett und 
Puppenspiel mit Michael Hatzius, 
Kartenvorverkauf: Tourist-Information, 
Veranstalter: Fachdienst Kultur der 
Stadt

17 Nachtwächter-
führung, 20:00 Uhr, 

Treffpunkt: Tourist-Information, Veran-
stalter: Stadtführer Ibbenbüren e. V
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Die Adresse für 
erstklassiges Hören

Hörzentrum Rheine GmbH & Co. KG
Telefon (05971) 97 34-0 

Betriebsstätte Hörstel
Telefon (05459) 80 16 66

Betriebsstätte Riesenbeck
Telefon (05454) 9 33 99 23

www.hoerzentrum-rheine.de

Kostenloser Hörtest · Hörgeräte aller Hersteller

Hausanschrift
Buchenweg 34
49509 Recke

Telefon: 0 54 53 / 71 62

 Minibagger/Radlader
 Rüttelplatten
 Scherenbühne
 Anhängerbühne 12 m/18 m/22 m
 380 V Kompressor
 Druckluft-Elektrospitzhammer
 Diamantsägen/Kernbohrgeräte 
 Holzhäckseler/Holzspalter
 Gartenfräse/Stromgeneratoren
 Heizgeräte/Bautrockner
 Weitere Maschinen auf Anfrage

··········

www.reckermaschinenverleih.de         info@reckermaschinenverleih.de

Maschinenlager
Am Wall

49509 Recke

·

KunsthandwerKermarKt 
Kulturhaus tecklenburg
ca. 40 aussteller: schmuck, holzverarbeitung, 
Buchbinder, drechsler, malerei, tiffany u.v.m.

so. 29.märz
Infos unter tel./Fax/aB:
0 54 81 / 63 58 
(stephan Grawe)

Studienreise 
nach München
Die Fachoberschule Technik des Berufskolleg Tecklenburger Land in 
Ibbenbüren unternahm gemeinsam mit ihren Fachlehrern Andreas 
Lammers und Ralf Bokern eine 5tägige Studienfahrt nach München. 

Auf dem vollen Terminkalender standen neben dem Besuch des Deutschen 
Museums drei Werksbesichtigungen und eine Führung an der Gedenk-

stätte in Dachau. Im Deutschen Museum informierten sich die Lehrer und Schü-
ler auf einer Sonderausstellung über die Anwendung des Werkstoffs Carbon im 
Flugzeug- und Automobilbau. An den folgenden Tagen besichtigte man die Pau-
laner Brauerei, das BMW-Werk und den Airport München. In einer zweistündigen 
Führung auf dem Flughafengelände wurde dabei insbesondere die Logistik bei 
der Abfertigung des Airbus A380 erläutert. Auf der Klassenfahrt wurden nicht 
nur Erkenntnisse in den technischen Bereichen gewonnen, es konnten auch 
berufliche Perspektiven und Möglichkeiten für die zukünftigen Absolventen der 
Fachoberschule aufgezeigt werden. 
Die Fachoberschule Technik wird in Ibbenbüren in den Fachrichtungen Elek-
trotechnik und Metalltechnik angeboten. Eine Anmeldung für das Schuljahr 
2015/2016 ist noch möglich. 
Weitere Informationen sind unter www.bk-ibb.de                                                                   (pd)
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Frühlings-Special

17 Wolfgang Rieck: 
Alles muss sich 

wandeln, Kulturspeicher Dören-
the, 20:00 Uhr, Ein Konzertprogramm 
mit eigenen Liedern und Texten sowie 
vertonter Lyrik. Veranstalter: Förder-
verein Kulturspeicher Dörenthe

18 Familientour 
„Klippen, Kalk 

und Canyonblick“, 10:00 
Uhr, Rathaus-Vorplatz, Ca. 50 km 
lange Tour auf dem TERRA trail Nr. 11 

entlang dem Teutoburger Wald zum 
Canyon Lengerich. Veranstalter: ADFC 
Ortsgruppe Ibbenbüren

18 Jubiläumskon-
zert 10 Jahre, 

19:30 Uhr, Schauburg, Liederlich(e) 
…geht´s noch? Ein fröhlich-lieder-
licher Konzert-Genuss. Hier nähern  
sich alle Stimmen klanglich und rhyt-
misch neuen Horizonten.  Kurzweilige 
Moderationen gewähren Einblick in 
die intensive Arbeit dieses Pop-

Chores. Kartenvorverkauf: Tourist-
Information und Q-Punkt, Veranstalter: 
Die Liederlichen

18 Börse rund ums 
Kind, 10:00 – 13:00 Uhr, 

St. Barbara Kindergarten: Es werden 
u. a. Kinderbekleidung, Spielwaren, 
Teenie-Kleidung und Accessoires 
sowie Junge Mode angeboten Veran-
stalter: Familienzentrum St. Barbara

21 Voices and Bands, 
19:00 Uhr, Saal der Mu-

sikschule: Mit Michael Lückemeier 
(Gitarre) und Daniel Durst (Gesang), 
Veranstalter: Musikschule Ibbenbüren

23 Das Appartement, 
20:00 Uhr, Bürgerhaus: 

Musical nach dem Film von Billy 
Wilder und I. A. L. Diamond: Eine 
Produktion  des Rheinischen Lan-
destheaters Neuss, mit Live-Band, 
Kartenvorverkauf: Tourist-Information, 
Veranstalter: Fachdienst Kultur der 
Stadt Ibbenbüren

25 Grundkurs Klet-
tersteige, 8:00 – 

18:00 Uhr, Klettergebiet Brumleytal: 
Weitere Kurse finden am 30. und 
31.  Mai sowie am 13. und 14. Juni 
2015 statt. Anmeldung erforderlich. 
Veranstalter: VHS Ibbenbüren

25 Tag der Instru-
mente, 10:30 - 14:00 

Uhr, Kulturhaus „Alte Sparkasse“ 
und „Altes Jugendamt“, Veranstalter: 
Musikschule Ibbenbüren

25 Traditionelles 
Maibaumauf-

stellen, 17:00 Uhr, Dorfplatz 
Laggenbeck, Veranstalter: Wir für … 
Laggenbeck

26 Trödelmarkt, 
11:00 – 18:00 Uhr, Guten-

bergstraße, Veranstalter: Grawe & 
Osterbrink

26 1live – Tony 
Mono World-

tour, 19:00 Uhr, Bürgerhaus: 
Die neue Staffel bietet eine einma-
lige Mischung aus Stand-up, Tanz, 
Interaktion und Musikcomedy auf 
allerhöchstem Niveau, Kartenvorver-
kauf: Tourist-Information, Veranstalter: 
plan B

29 Fickende Fische, 
20:00 Uhr, Schauburg: 

Schauspiel nach dem Film von Almut 
Getto über erste Liebe, Lust auf Leben 
und Angst vor dem Tod. Weitere 
Aufführungen am 2., 7., 8., 9. und 13. 
Mai 2015, Kartenvorverkauf: Q-Punkt 
und Tourist-Information, Veranstalter:  
Quasi So-Theater der VHS
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4. Ibbenbürener 
Klippenlauf
Nichts für Warmduscher!
 
Am 28. März 2015 startet der 4. Ibbenbürener Klippenlauf von Ma-
rathon Ibbenbüren e.V., der anspruchsvolle und erlebnisreiche Land-
schaftslauf durch den Teutoburger Wald.

Zwei verschiedene Touren werden angeboten. Der Hauptlauf mit 24,7 km 
startet um 14:00 Uhr an der Sporthalle der Ludwigschule an der Groner 

Allee. Der Jedermannlauf mit 12,4 km startet 15 Minuten später ebenfalls an 
der Ludwigschule. Im Anschluss werden in der Halle West warme Duschen zur 
Verfügung stehen. Bei dem geplanten Kuchenbuffet können die Läufer wieder 
Energie tanken.
Der Klippenlauf hat sich für Läufer aus Nah und Fern als so attraktiv erwiesen, 
dass bei der 4. Veranstaltung alle 1300 Startplätze in Rekordzeit vergeben wurden. 
Weitere Infos gibt es auf der Internetseite vom Marathon Ibbenbüren: 
www.ibbenbuerener-klippenlauf.de

Quelle. Stadtmarketing Ibbenbüren



5Dachfenster
5Dachsanierung

5Sturmschäden-Beseitigung
5Photovoltaikanlagen

Gildestraße 36 • 49477 Ibbenbüren • Tel. 05451 / 49400 • Fax 05451 / 18081

Bis 20% Rabatt 
auf Inspektionen!

Wir kümmern uns um jedes modell!

ignatz-Wiemeler-str. 11 i 49477 ibbenbüren
Telefon 0 54 51 - 50 90 92 i Telefax 0 54 51 - 50 74 71

Karosserieinstandsetzung
Unfallschadenabwicklung
Hagelschadenbeseitigung
KFZ-Reparaturen

Inspektion
Autoglas
Chiptuning
KFZ-Zubehör

„Ibbenbüren brummt…“
vom 11. bis 12. April 2015

Das Wochenende für Mode, 
Menschen und Motoren mit 
Ibbenbürener Automarkt: 15 
Händler präsentieren Neu- und 
Gebrauchtwagen aller Marken 
mit verkaufsoffenen Sonntag in 
der Ibbenbürener Innenstadt.

Zu dem „Wochenende für Mode, 
Menschen und Motoren“, wel-

ches in den vergangenen Jahren Tau-
sende von Besuchern anlockte, laden 
die Ibbenbürener Autohändler, die 
Werbegemeinschaft Innenstadt und 
die Stadtmarketing Ibbenbüren GmbH 
ein. Einmal mehr wollen sie mit ihrem 
gemeinsamen Programm dem Publi-
kum einen informativen und attrakti-
ven Einstieg in das Frühjahr bieten.

„Ibbenbüren brummt“ will den Besu-
cherinnen und Besuchern auch in die-
sem Jahr wieder ein buntes Programm 

bieten, das gute Unterhaltung für die 
ganze Familie verspricht. 

Die Geschäfte der Innenstadt bieten 
einen langen Einkaufssamstag (10.00 
bis 18.00 Uhr) und auch am Sonntag 
sind die Ladentüren in der Zeit von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.       (pd)

Bocketaler Straße 142 
49479 Ibbenbüren - Laggenbeck
Tel.: 0 54 51 - 99 64 20
Fax: 0 54 51 - 99 64 19
info@landgasthof-muehlenkamp.de - www.landgasthof-muehlenkamp.de

Öffnungszeiten:
Mo - Sa:  16.00- 23.00 Uhr 
Sonntag:    9.00- 23.00Uhr  

kein Ruhetag

Familienfeiern aller Art!

Hotel Landgasthof

Inh. Eva Maria Kuck

Karfreitag, 3. April
Traditionelles Struwenessen

Ostersonntag und Ostermontag
Osterfrühstück von 9.00 - 11.30 Uhr*

Spargelbuffet
Fr. 08.05. & 29.05. 
jeweils von 18.00 - 21.30 Uhr

So. 10.05., 24.05. & 21.06., 
Mo. 25.05., Fr. 12.06. 
jeweils von 12.00 - 14.00 Uhr

*Reservierung erwünscht
*Ab 10 Personen sind auch andere Termine möglich!
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Vorverkauf unter
www.greenmonster.de

Waterort 5
48336 Sassenberg

Das erwartet Sie:
Moderne Tribünenanlagen; Viele Kinderattraktionen; Essen und Trinken 
für das leibliche Wohl; kostenlose Parkmöglichkeiten und vieles mehr! 

Tractor-Pulling Füchtorf präsentiert:

1. Lauf zur Deutschen Meisterschaft 2015

25. und 26. April
Europas Tractor-Pulling Elite am Start, Garden Pulling, Sportklasse, Super Sport u.v.m.

Europas Tractor Pulling-Elite 
am 25. &. 26. April beim 1. DM-Lauf in Füchtorf, Kreis Warendorf

Am 25. & 26. April startet wieder die heiße Phase der Tractor Pulling-Saison im westfälischen Füchtorf: 
Dabei feiert das heimische Claas Green Monster Team um Tobias und Heinz-Josef Hörstkamp in diesem 
Jahr eine ganz besondere Veranstaltung: Bereits zum 30. Mal findet die deutsche und europäische Tractor 
Pulling Elite den Weg nach Füchtorf. 

Und zu diesem Jubiläum er-
wartet die Fans wieder ein 

PS-starkes Starterfeld. „Mit mehr 
als 8000 PS sind die Traktoren die 
Stärksten der Starken im Motorsport. 
Wer es einmal richtig krachen lassen 
möchte, ist bei uns genau richtig“, 
freut sich der amtierende Vize-Euro-
pameister Tobias Hörstkamp. 

Der Saisonauftakt in der rund 
15.000 Motorsport-Fans fassenden 
Hörstkamp-Arena ist für das Claas 
Green Monster Team auch die Ge-
neralprobe für die Tractor Pulling-
Europameisterschaft, die am 11. und 
12.09.2015 im dänischen Brande 
stattfinden wird. 
Der DM-Auftakt in der heimischen 
Arena wird eine erste Standortbe-
stimmung sein, ob der Green Fighter 
und das Green Monster neben dem 
amtierenden Eurocupsieger „Whis-
pering Giant“ aus den Niederlanden, 
auch die anderen nationalen und in-
ternationalen Top- Teams hinter sich 
lassen können. 
Als besonderes Highlight lockt be-
reits am Samstag die Sportklasse 

und Super Sport mit den besten 
Haubentraktoren aus Deutschland, 
Dänemark, Luxemburg und den 
Niederlanden. Los geht es am ers-
ten Veranstaltungstag ab 11 Uhr mit 
den Garden Pullern u. Farm - Pulling 
sowie Rennen in den Standard- und 
Super Sportklassen.

Am Sonntag sind in Füchtorf ab 11 
Uhr in mehreren Klassen die deut-
schen Top-Teams, sowie die euro-
päische Elite unter anderem aus Dä-
nemark, Italien, Luxemburg, England 
und den Niederlanden am Start. Die 
Besucher können sich in den Frei-
en Klassen von 2,5 bis 4,5 Tonnen 
sowie im Pro- und Super-Stock auf 
eine große Vielfalt leistungsstarker 
Motoren freuen, die zugleich Spek-
takel und Spannung versprechen: 
Neben mehrstufig aufgeladenen 
Turbo-Methanol-Motoren und groß-
volumigen Kolbenmotoren aus Pan-
zern oder Rennbooten werden auch 
hochgetunte Dragster V8-Motoren 
und Hubschrauberturbinen zeigen, 
was in ihnen steckt. Aber auch die 
V12 Allison Flugzeugmotoren dürfen 
natürlich nicht fehlen. In der 4,5t 
Klassen gehen mit dem heimischen 
Green Fighter und seinen beiden 
Kontrahenten Starlight Express 1 
und Tornado 1 gleich drei solcher 

Tractoren an den Start. In der Super 
Stock Klasse wird der aktuelle Euro-
cupsieger „Mitas All or Nothing“ aus 
den Niederlanden mit dabei sein. 

Beim Tractor Pulling gewinnt der 
Tractor, der einen tonnenschweren 
Bremsschlitten mit einem Full Pull 
über die 100 Meter lange Rennstre-
cke zieht. 

Die richtige Einstimmung auf den 
DM-Start finden die Pulling-Fans am 
Samstagabend bei der großen Po-
wer-Party auf dem Hof Hörstkamp. 
Und da es zum 30-jährigen Jubilä-
um natürlich auch etwas zu feiern 
gibt, bedankt sich das Green Mons-
ter Team ab 21:00 Uhr mit 150 Liter   
Freibier bei seinen treuen Fans. Im 
Anschluss wird den Gästen bei einer 
Coyote Fire Show kräftig eingeheizt. 

Direkt neben dem Wettkampf-
Gelände am Waterort 5 können die 
Motorsport-Fans auf einem bewach-
ten Campingplatz mit Sanitäranlagen 
und Strom übernachten. An beiden 
Tagen werden Kinderattraktionen 
sowie reichhaltige Angebote gegen 
Hunger und Durst geboten. 

Rund um die Hörstkamp-Arena kön-
nen kostenlose Parkplätze genutzt 
werden. Weitere Infos gibt es im 
Internet unter www.greenmonster.
de. Dort sind auch Karten zu ver-
günstigten Preisen im Vorverkauf  
erhältlich.                                   (pd)

-Anzeige-
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-Anzeige-

22.-26. April ‘15

Horses & Dreams meets Australia 
Hof Kasselmann lädt nach Down Under

Wenn sich Ende April Reiter, Pferde, Aussteller, Reitsportfans, Famili-
en und Sponsoren auf den Weg in die 14.000 Einwohner-Stadt Hagen 
am Teutoburger Wald machen, dann sind am Fuße des Borgberges 
die Fahnen für ein Reitsportevent der besonderen Art gehisst. Es ist 
Zeit für Horses & Dreams und rund um den Hof Kasselmann liegt eine 
ganz spezielle Atmosphäre in der Luft: Es ist wohl dieses heimische 
Gefühl, das einen durchfährt, wenn sich die Reitsportwelt in Hagen 
zum Start in die Freiluftsaison trifft, sowie die Vorfreude auf span-
nenden Spitzensport, die Umsetzung des neuen Gastlandes und das 
alljährliche Wiedersehen mit Freunden „made by Horses & Dreams“.

Der zehnte Streich – 
Die „Aussies“ kommen! 

Im Jahr 2015 ist vom 22. bis 26. 
April gleich ein ganzer Kontinent bei 
„Horses & Dreams meets Australia“ 
zu Gast. 14.612 Kilometer Luftlinie 
müssen die „Aussies“ auf sich neh-
men um in Hagen dabei zu sein. Da-
mit ist Australien nicht nur das zehnte 
Gastland am Borgberg, sondern auch 
das mit der weitesten Anreise. Klänge 
aus dem Didgeridoo, atemberaubende 
Natur, exotische und giftige Tiere, die 
Ureinwohner Aborigines und eine der 
vielfältigsten Küchen der Welt, für all 
das ist das Gastland bekannt. „Die 
Herausforderung besteht darin, so gut 
zu sein wie im Vorjahr und Australien 
von seiner spannendsten, schönsten 
und vielleicht noch gar nicht entdeck-
ten Seite kennenzulernen.“, freut sich 

Veranstalter Ullrich Kasselmann schon 
jetzt auf seine australischen Freunde 
und alle, die mit ihm Down Under ent-
decken wollen.

Seit 2006 holt Horses & Dreams in 
jedem Jahr ein Gastland in das Os-
nabrücker Land und zeigt die traditio-
nellen, kulturellen und skurrilen Seiten 
gepaart mit Spitzensport. Das Sultanat 
Oman, China, Amerika, Italien, Me-
xiko, Deutschland, Großbritannien, 
Russland und Brasilien waren Anlass 
für fesselnde Shows mit der „Kremlin 
Equestrian Riding School“, unvergess-
liche Konzerte wie mit den originalen 
„Beach Boys“, Pololegenden aus Mexi-
ko, akrobatische Höchstleistungen mit 
dem „Chinesischen Nationalzirkus“, 
schnelle rote Flitzer aus Italien und 
Sambaklänge mit WM-Vorgeschmack 
aus Brasilien.

Tickets +++ Tickets +++ Tickets

Tickets gibt es im Vorverkauf ab 13,50 
Euro im  Ticketshop auf www.horses-
and-dreams.de oder bei ADticket 
online auf www.adticket.de, bei der 
Tickethotline: Tel. 0180 - 60 50 400 
(0,20 Euro/Anruf inkl. MwSt. aus dem 

Festnetz, max. 0,60 Euro/Anruf aus 
den Mobilfunknetzen) und bei allen 
ADticket-Vorverkaufsstellen.
 
Kinder unter 12 Jahren haben freien 
Eintritt und Jugendliche (12 bis 18 Jah-
re) bekommen ermäßigten Eintritt   (pd)

Zu gewinnen!
Das Stadtjournal verlost unter allen 
Einsendungen 5 x 2 Freikarten für einen 
Tag nach Wahl für diese erstklassige 
Veranstaltung.

Schreiben Sie eine Postkarte mit dem Hinweis 
„Horses & Dreams 2015“ und Ihren Kontaktdaten an: 
AS Multimedia, Stadtjournal Ibbenbüren
Bevergerner Straße 10
48477 Hörstel
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-Anzeige-

Frühlings-
erwachen in 

Es grünt und blüht 
... die Uhr wird umgestellt

Der Frühling kommt und mit ihm Sonnenstrahlen, blauer Himmel, 
bunte Blumen, gute Laune und eine neue Zeit.

Am 28. März ist es wieder soweit 
– die Uhren werden umgestellt. 

Von Winter- auf Sommerzeit. Doch wie 
war das noch einmal? Eine Stunde 
vor oder eine Stunde zurück? In jeden 
Jahr das gleiche Problem.
Doch eigentlich gibt es eine gute 
Eselsbrücke. Im Frühjahr (Ende März) 
wird das Wetter besser, die Blumen 
stecken neugierig ihr Köpfe aus der 
Erde hervor und die Vögel zwitschern 
schon früh am Morgen. Das macht 
gute Laune; also treten wir gerne vor 
die Tür (die Uhr wird eine Stunde vor 

gestellt) Im Herbst (Ende Oktober) wird 
das Wetter schlechter, die Blätter fal-
len von den Bäumen und es regnet. Da 
bleibt jeder gerne in der warmen Stube 
sitzen (die Uhr wird eine Stunde zurück 
gedreht). 

Doch zuerst – raus an die frische Luft! 
Schon jetzt laden alle Püsselbürener 
Geschäftsleute herzlich ein den be-
ginnenden Frühling zu genießen, nach 
draußen zu treten und den Tag für ei-
nen Bummel durch die Geschäfte zu 
nutzen.                                         (pw)
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l Anpassung von Kompressions-
 strümpfen / Kompressionsbandagen
l Blutuntersuchungen
l Ernährungsberatung
l Reise- und Impfberatung
l Blutdruckmessungen
l Homöopathie

Unsere Leistungen für Sie
l Lieferservice
l Belieferung von Pflegehilfsmitteln
l Verleih von Babywaagen, 
 Inhaltionshilfen
l Pflegende Kosmetik
l Überprüfung von 
 Erste-Hilfe-Ausstattung

Der Weg zur
   Gesundheit
      in Ibbenbüren...

Apothekerin Elke Wiesch e.K.
Jordanstr. 11 - 49479 Ibbenbüren - Tel.: 05451/78860 - Fax: 05451/45002

Gardinen 
Plissee 
Wolle

Fliegengitter 
Raumgestaltung 

Änderungsschneiderei 
Reinigungsannahme

KOLBERG & KLOSTERMANN 
RAUMAUSSTATTER GBR

Zur Post 5 · 49479 Ibbenbüren-Püsselbüren
Tel.: 05451-3111 · Fax: 05451-4999550

Änderungsschneiderei 

Zur Post 5 

Mit uns fahren lernen!
Wir bieten euch Abendkurse für alle Klassen. 

Püsselbürener Damm, 49479 Ibbenbüren
Montag – Mittwoch: 19:00 – 20:30 Uhr

Jordanstraße 8, 49479 Püsselbüren
Dienstag – Donnerstag: 19:00 – 20:30 Uhr

Hauptstraße 12, 49509 Recke
Montag – Mittwoch: 19:00 – 20:30 Uhr

T: 05451- 545 894 0
M: 0171- 655 111 0

Powered by

• Auf Wunsch sind bis zu 5.000.000 Farben erhältlich!

• Große Tapetenauswahl aus über 100 Büchern!

• Kreative Wand- und Fassadengestaltung

• Große Auswahl an Fußböden und Holzschutz

Individuelle Beratung, Service  
                                und fachliche Kompetenz!

Farbenhaus Heuing | Roßlauer Str. 7 | 49479 Ibbenbüren-Püsselbüren
Tel: 0 54 51 - 73 74 7 | info@malerbetrieb-heuing.de

www.malerbetrieb-heuing.de

Besuchen Sie 
uns in unseren 

frisch gestalteten 
Verkaufsräumen 

nach dem Umbau!

Frische Farben 
für den Frühling!
Nach erfolgtem Umbau präsentiert sich das Farbenhaus Heuing in 
frisch gestalteten Verkaufsräumen in der Roßlauer Straße 7 in Ibben-
büren-Püsselbüren.

In den lichtdurchfluteten, übersicht-
lich strukturierten Räumen findet 

der interessierte Besucher eine große 

Bis zu 5.000.000 Farben können erstellt werden und lassen somit 
keine Kundenwünsche offen!

Auswahl an Farben, Lacken, Lasuren 
für die kreative Wand- und Fassaden-
gestaltung.
Mittels modernster Technik können bis 
zu 5 000 000 Millionen Farben erstellt 
werden, die jedem Kundenwunsch 
vollends gerecht werden. 
Für den Einsatz von Holz - dem na-
türlichsten Baustoff der Welt - bietet 
das Farbenhaus Heuing die richtige 
Lösung um Holz lange zu schützen.
Eine individuelle Beratung mit fachli-
cher Kompetenz und professioneller 
Umsetzung der Kundenwünsche sind 
hier selbstverständlich!

Das Team vom Farbenhaus Heuing 
freut sich schon jetzt auf Ihren Besuch! 

Eine sehr große Auswahl an Tapeten-
büchern und   Mustern für Auslege-
ware sind der Garant für   zufriedene 
Kunden und ein wohliges Wohnen

erwachen in 



Leben mit Holz
Familie Schrameyer führt ihr Unternehmen seit 50 Jahren mit Leidenschaft und Umsicht 

Hinter einer erfolgreichen Unternehmensgeschichte stecken zumeist 
leidenschaftliche Menschen. Die Leidenschaft der Familie Schramey-
er gilt dem Holz. Im Jahre 1965 gründete Alfons Schrameyer einen 
Schalungsbetrieb.

Von Beginn an standen für mich 
Kundennähe und ein hohes 

Qualitätsbewusstsein im Mittelpunkt 
meiner Arbeit“, erinnert er sich. 

Mit Zuverlässigkeit und handwerk-
licher Perfektion erfüllte das junge 
Unternehmen die Wünsche seiner 
Auftraggeber und nahm dabei eine 
dynamische Entwicklung. Mit Blick 
auf die Anforderungen seiner Kunden 
und des Marktes, erweiterte Alfons 
Schrameyer seinen Betreib im Jahre 
1975 um eine Zimmerei. Ihr Leis-

tungsspektrum reicht heute vom Bau 
eines Carports über den Holzrahmen-
bau für Einfamilienhäuser und die Alt-
baumodernisierung bis zur Errichtung 
von Industriehallen. Die Fachleute des 
Unternehmens kennen sich bestens 
mit allen Aufgaben der Dach- und 
Holzkonstruktion aus.
Das Jahr 1989 ist für den Familienbe-
trieb ein ganz besonderer Meilenstein. 
Er wurde nicht nur um eine Tischlerei 
erweitert und firmiert seitdem als 
GmbH- auch die Söhne des Firmen-
gründers, Bernhard und Alfred Schra-

meyer, traten neben ihrem Vater als 
Geschäftsführer in das Unternehmen 
ein und ergänzten von da an die tra-
ditionellen Werte der Firma um neue 
Ideen.
So entstand im Jahre 2004 als wei-
teres Standbein des Unternehmens 
der Holzfachmarkt an der Gutenberg-
straße, der 2014 erweitert wurde. Auf 
einer Fläche von 1500 m³ erleben 
Kunden hautnah die große Vielfalt an 
Möglichkeiten rund um die Gestaltung 
mit Holz. Wir geben unsere Begeiste-
rung für den Umgang mit Holz gerne 
weiter“, sagen die Brüder Bernhard 
und Alfred Schrameyer.
Firmengründer Alfons Schrameyer hat 
sich bereits 2002 aus dem aktiven 
Geschäftsleben zurückgezogen. Doch 

er weiß das von ihm vor nunmehr 
50 Jahren geschaffene Unternehmen 
in guten Händen. Denn auch seine 
Nachfolger leben mit Holz und ha-
ben die große Leidenschaft für das 
Material von ihm geerbt. Mit seinem 
Enkel Carsten, Sohn von Bernhard 
Schrameyer, arbeitet bereits die dritte 
Generation im erfolgreichen Familien-
unternehmen mit.

Das Jubiläum wird am 19. April 
mit einem Tag der offenen Tür bei 
Schrameyer in Püsselbüren gefei-
ert. Ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm erwartet Sie. 

Die Firma Schrameyer freut sich mit 
Ihrem Team auf Ihren Besuch.       (pd)

-Anzeige-

Zimmerei/Tischlerei

Hasenkamp 55
49479 Ibbenbüren
Tel. 05451/96700

Holzfachmarkt

Gutenbergstr. 20 
49477 Ibbenbüren
Tel. 05451/509690

www.holz-schrameyer.de
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ITÄT · QUALITÄT · LEIDENSCHAFT · �����

 ·

Zu diesem besonderen Jubiläum möchten wir Sie herzlich einladen, 
mit uns am 19. April 2015 zu feiern! 

TAG DER OFFENEN TÜR
An unserem Stammsitz in Ibbenbüren-Püsselbüren, Hasenkamp 55, 

warten viele Angebote und Aktionen für Groß und Klein auf Sie.
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Raumausstatter-Meister
Markus Leidig

Raumausstatter-Meisterin
Annette Overbeck-Leidig

Von der Idee über persönliche Beratung und 
Stoffauswahl bis zur Anfertigung und Montage 
auf dem Weg zu Ihren

Bahnhofstraße 26, 48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 - 82 57  • Telefax: 0 54 59 - 45 92
info@overbeck-leidig.de  
www.overbeck-leidig.de

• Gardinen

• Polsterei

• Teppiche

• Bodenbeläge

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

Aus alt wird neu: Schrott -
        ein äußerst wertvoller Rohstoff!

l Metallrecycling
l Stahlrecycling
l Containerdienst
l Industrieabbrüche
l Entsorgung

Werner Winter GmbH
Sandkampstraße 209
48432 Rheine

Tel. 05971 - 9715-0

www.werner-winter-gmbh.de
werner-winter-gmbh@t-online.de

Altfahrzeug-Annahmestelle gemäß § 5 Altfahrzeug-Verordnung
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Wir ziehen um!
Weiterhin für Sie im Einsatz

in gewohnter Qualität 
aus dem Hörsteler Industriegebiet.

Nicht weg! Nur woanders!

Neue Anschrift ab dem 1. April 2015:

Zeppelinstr. 15b, 48477 Hörstel

Dornierstr. Zeppelinstr.

Allergiker atmen auf 
Pollenschutzgewebe sorgt für freie Nasen

Niesreiz, tränende Augen, belegte Stimme, Reaktionen auf der Haut: 
Alle Jahre wieder blicken Pollenallergiker dem Frühling mit eher ge-
mischten Gefühlen entgegen. So schön das Ergrünen der Landschaft 
ringsum auch ist, so belastend und schlichtweg nervtötend sind 
die Begleiterscheinungen, die vor allem in der ersten Jahreshälfte 
auftreten – Heuschnupfen hat sich zu einer echten Volkskrankheit 
entwickelt und schränkt das soziale Leben der von Pollenallergien 
Betroffenen stark ein.

Ob Hasel, Birke, Erle oder ein 
anderer Plagegeist: An der 

frischen Luft können Allergiker den 
Reizen kaum ausweichen. In ge-
schlossenen Räumen, gerade zu 
Hause, sieht das allerdings anders 
aus, denn dort müssen sie sich das 
Leben nicht unnötig schwer machen. 

Zuverlässige Pollenschutzsysteme 
stellen sicher, dass fast kein Blüten-
staub in die Wohn- und Schlafzim-
mer gelangt. Mehr als 97 Prozent al-
ler Birken- und Gräserpollen sperren 
sie mit ihrem speziellen Gewebe aus 
– darunter selbst feine Brennessel- 

und Ambrosiapollen. Dabei machen 
sie eine gute Figur, denn sie sind na-
hezu durchsichtig. Der Blick hinaus 
in den Garten bleibt weitestgehend 
frei und Tageslicht kann nach wie 
vor hinein. Allein Pollen sowie Insek-
ten bleiben draußen. So ist man das 
ganze Jahr über sicher und Allergi-
ker atmen auf. 
Die widerstandsfähigen Pollen-
schutz-Spannrahmen werden durch 
Fachbetriebe montiert und halten 
dank stabiler Aluminium-Profile so-
wie reißfestem, wetterbeständigem 
Gewebe dauerhaft. 

Quelle: epr

Wer unter Heuschnupfen leidet, 
muss sich im Frühjahr nicht 

hinter geschlossenen Fenstern 
verstecken. Moderne Pollen-

schutzsysteme hindern selbst 
feine Pollen am Eindringen und 
sind sicht- und lichtdurchlässig. 
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Weitere Artikel aus Ibbenbüren finden Sie hier:

www.ibb-journal.de 



Seite  31     Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 34

Gardinen • 
Plissees •

Tischwäsche • 
Heimtextilien •

u.v.m. •

Große Str. 28 • Ibbenbüren • Tel. 05451 / 5046040
Maybachstr. 10 • Ibbenbüren • Tel. 05451 / 14346

Besuchen Sie auch unser Geschäft 
in der Fußgängerzone

Elisabeth Schmitz-Alipaß
Dachdecker- und Klempnermeisterin

Schmitz Bedachungen
Rheiner Straße 250
49479 Ibbenbüren

www.schmitzbedachungen.de

Telefon: 0 54 51 - 9 69 50
Telefax: 0 54 51 - 7 44 94
info@schmitzbedachungen.de
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Einbruchschutz
Polizei und Hersteller von Sicherheits-
technik informieren die Bürger

Wer schon einmal einen Einbruch in den eigenen vier Wänden erle-
ben musste weiß, was für ein großer Schock das ist. Egal ob junge 
oder alte Menschen betroffen sind, die Verletzung der Privatsphäre, 
das verloren gegangene Sicherheitsgefühl können sogar schwerwie-
gende psychische Folgen haben, die oft schlimmer sind, als der rein 
materielle Schaden. 

Im Jahr 2013 ist die Zahl der Woh-
nungseinbrüche erneut angestie-

gen. Die Polizeiliche Kriminalstatistik 
verzeichnet rund 150 000 Fälle, das 
ist ein Anstieg von 3,7 Prozent ge-
genüber 2012. Eingebrochen wurde 
meist über leicht erreichbare Fenster 
und Wohnungs- bzw. Fenstertüren, die 
Einbrecher verursachten dabei einen 
Schaden von über 427 Millionen Euro. 
Es stieg jedoch auch die Zahl der Ein-
bruchsversuche, also die Anzahl der 
gescheiterten Einbrüche, weiter an. 
Diese Entwicklung ist positiv zu bewer-
ten. Im Jahr 2012 registrierte die Poli-
zei bundesweit über 56 000 Versuche, 
2013 gab es einen Anstieg auf über 60 
000. Damit bleiben also rund 40% aller 
Einbrüche im Versuchsstadium ste-
cken, nicht zuletzt wegen sicherungs-
technischer Maßnahmen.
Dennoch, Einbruchschutz ist noch nicht 
für jedes Haus, jede Wohnung eine 
Selbstverständlichkeit. Ungesicherte 
Fenster und Türen überwindet ein Ein-
brecher mit einem Schraubenzieher – 
und das in weniger als 30 Sekunden.
Langfinger finden heute vielfältige „Be-
tätigungsfelder.“ Ob im privaten oder 
im öffentlichen Raum, in Supermärk-
ten oder an der Wohnungstür: Nahezu 
überall setzen Diebe ihr Verständnis 
von „Selbstbedienung“ skrupellos in 
die Tat um. So einfallsreich die Tricks 
der Ganoven, so individuell angepasst 
muss auch die Vorbeugungsstrategie 
sein, um sich auf Dauer wirksam zu 
schützen. 
Manchmal können Dieben schon mit 
einfachen Vorsichtsmaßnahmen ein 
Schnippchen geschlagen werden. 
Professionell installierte Sicherheits-
technik ist erschwinglicher, als viele 
denken. Jeder kann etwas für mehr 
Sicherheit zuhause tun. Stand der 
Technik sind mechatronische Präventi-
onsmelder für Fenster und Türen, die in 
Verbindung mit einer Funkalarmanlage 
schon den Versuch eines Einbruchs 

verhindern können.
Auch Nachbarschaftshilfe kann nütz-
lich sein. Bei längerer Abwesenheit ist 
es gut, wenn jemand nicht nur die Blu-
men gießt, sondern auch darauf ach-
tet, ob gefährdende und verdächtige 
Situationen vorliegen und Anwesenheit 
simuliert. 

Sicherheitslücken
Fenster und Fenstertüren (Balkon- und 
Terrassentüren): Wenig wählerisch 
gehen Einbrecher auch bei Fenstern, 
Balkon- und Terrassentüren zu Werke. 
In weit über der Hälfte aller Fälle hebeln 
sie ihr Hindernis mit einfachem Hebel-
werkzeug auf. Angriffe auf die Vergla-
sungen hingegen sind seltener. Oft ste-
hen Fenster bzw. Fenstertüren gekippt 
oder offen. Unter Sicherheitsaspekten 
besonders wichtig sind alle leicht er-
reichbaren Fenster, zum Beispiel im 
Erdgeschoss oder Souterrain, aber 
auch Fenster, die über Balkone, Loggi-
en, Anbauten, Pergolen etc. erreichbar 
sind. Neuralgische Punkte bilden zu-
dem Dachfenster, Dachflächenfenster 
und Lichtkuppeln in flachgeneigten 
Dächern. Terrassentüren sind beson-
ders gefährdet und oft von außerhalb 
schlecht einsehbar. Balkontüren und 
-fenster gewinnen dann an Sicher-
heitsrelevanz, wenn sie über Kletterhil-
fen (Leitern, Gartenmöbel usw.) sowie 
für geübte Kletterer zum Beispiel über 
Mauervorsprünge, über das Dach oder 
benachbarte Balkone erreichbar sind.
Was die wenigsten wissen. Entgegen 
dem Klischee vom "nächtlichen Besu-
cher" werden weit über ein Drittel der 
Wohnungseinbrüche tagsüber began-
gen. Tatsächlich dürfte die Zahl sogar 
noch weit höher sein, da bei Woh-
nungseinbrüchen, die während des Ur-
laubs der Bewohner begangen werden, 
die exakte Tatzeit im Nachhinein meist 
nicht rekonstruierbar ist. Die meisten 
"Tageswohnungseinbrüche" ereignen 
sich in Großstädten.

Mechanische Sicherheitstechnik sollte 
mit elektronischer verknüpft werden. 
Alarm- und Videoüberwachungssyste-
me sollten in der Regel vom Fachmann 
installiert werden. Wer es sich jedoch 
zutraut, findet Sicherheitstechnik zur 
Selbstinstallation, in Elektrofachge-

schäften, in vielen Baumärkten oder 
bei ausgewählten Internet-Shops. 
Kompetente, produktneutrale und vor 
allem kostenlose Informationen bietet 
die Polizei bundesweit in ihren (Krimi-
nal-)Polizeilichen Beratungsstellen. (pd)

Quelle: www.polizei-beratung.de

INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I  48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I  Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im Internet unter: www.tischlerei-naehring.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“



NeueröffNuNg!

Zur eröffnung: Viele neue Angebote in unserem Abholmarkt
NEU:    Schlüter Anwendungstechnik und eine große Auswahl an Terrassenplatten

 Ständig eine große Auswahl an Wand- und Bodenfliesen
 Individuelle und freundliche Beratung (auch vor Ort)
 Technische und Innovatives Know how

-DAS IST BeI uNS SeLBSTVerSTÄNDLICH-

erST mAL SeHeN, wAS SICH mACHeN LÄSST,
                          DANN mACHeN, wAS SICH SeHeN LÄSST!

fLIeSeNHAuS weSTermANN | Inh. Frank Ostholthoff | Laggenbecker Str. 4 | 49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51  - 13 45 0 | info@fliesen-westermann.de | www.fliesen-westermann.de

Neueröffnung bei Fliesenhaus Westermann 
Frank Ostholthoff ist neuer Geschäftsinhaber 

Neueröffnung 
mit Ausstellung 
ist am Sonntag, 12. April 2015, 
13.00 Uhr mit einem bunten 
Programm und Eröffnungs-
angeboten.  

Beim Torwandschießen mit 
Peter Niemeyer vom Hertha 
BSC gibt es Gewinnmöglich-
keiten.

Für Essen und Trinken 
ist gesorgt!

Seit dem 1. Januar 2015 ist Frank Ostholthoff Geschäftsinhaber von 
Fliesenhaus Westermann. „Genau wie bei Klara Westermann wird das 
Fliesengeschäft als Familienunternehmen fortgeführt“, sagt Frank 
Ostholthoff. Sie hatte das Geschäft als Familienunternehmen 40 Jah-
re lang geführt und Klara und Adolf Westermann sind mit über 70 
Jahren beide noch im Geschäft tätig. Auch die Familie von Frank Ost-
holthoff hilft beim Aufbau der Neuerungen, die bei der Neueröffnung 
am Sonntag, dem 12. April 2015 vorgestellt werden. 

Frank Ostholthoff ist Maurer- und 
Betonbaumeister und zertifiziert 

für Sanierungsarbeiten. Als ehemali-
ger Ausbilder bei der Kreishandwerk-
erschaft wurde er mit der Familie be-
kannt und somit wurden die Weichen 
für die Geschäftsübernahme gestellt. 
Seine Ehefrau Birgit wird die Mitar-
beiterin Britta Kümper bei der Buch-
führung und Büroarbeit unterstützen. 
Auch die zweijährige Tochter Finja ist 
sehr interessiert und freut sich über 
die Spielecke im Geschäft, die eigens 
für Kinder der Kunden eingerichtet 
wurde. 

Insgesamt ist die Firma komplett 
geblieben: „Bei uns trifft sich das 
Moderne und die alte Schule“, freut 
sich Frank Ostholthoff. „So wird der 
ehemalige Kundenstamm mit dem 
notwendigen Know how bedient, wie 
auch Neukunden willkommen sind.“

Eine Ausstellungsfläche inspiriert mit 
einer großen Auswahl auf 200 m². Im 
Abholmarkt finden die Kunden preis-
werte Angebote von bester Qualität 
und im Außenbereich werden Verle-
gungsarten gezeigt, wie die Stelzen-
technik oder Mörtelsäckchen. 

Vier Fliesenleger helfen beim Neubau, 
bei Sanierungen und Restaurierungen. 

Große Stärke der Firma ist auch die 
Einrichtung von behindertengerechten 
Bädern mit begehbarer gefliester Du-
sche und einer Duschrinne.

„Bei uns kommt alles aus einer Hand, 
weil wir mit anderen Firmen zusam-
menarbeiten. Es gibt individuelle 
Wünsche, die handwerklich Berück-
sichtigung finden“, erklärt Frank Ost-
holthoff. „Geht nicht gibt es nicht.“ 

Für alles gibt es eine Lösung, das 
zeigen die Schlüter Anwendungstech-
niken, die in der Ausstellung gezeigt 
werden.

„Wir helfen mit fachlichem Rat. Das 
heißt wir können Probleme beheben, 
zum Beispiel bei Fußbodenheizungen 
mit geringem Fußbodenaufbau. Wir 
arbeiten innen- und außentechnisch, 
führen auch Balkon- und Terrassensa-
nierungen durch.“

Zum Service gehört selbstverständlich, 
dass Frank Ostholthoff zum Kunden 
herausfährt um Maße zu nehmen und 
die im Geschäft ausgesuchte Flie-
se mitbringt, da sie Vorort oft anders 
wirkt. 

Jeden Tag ist der Verkaufsraum von 
morgens 08.30 bis 12.30 und nach-
mittags von 14.00 bis 18.00 Uhr be-
setzt. Samstags von 9.00 bis 12.30 
Uhr. Jeden Sonntag ist Schautag 10.00 
bis 12.00 Uhr.                                      (pd)

Birgit, Finja und Frank Ostholthoff

-Anzeige-
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Auf die Plätze, 
fertig, losgrillen
Busemeier Tisch & Trend in Recke 
eröffnet Weber Store
 

Ran an den Grill: Ab sofort lädt die Firma Busemeier Tisch & Trend 
Grillfans zur Eröffnung des Weber Stores ein. Neben Holzkohle-, Gas- 
und Elektrogrills bietet der Weber-Premium-Plus-Partner das pas-
sende Zubehör. Zum Verkaufsstart können sich alle Besucher außer-
dem über besondere Aktionen freuen.

Grosse Auswahl 
an Weber Produkten
Busemeier Tisch & Trend präsen-
tiert ab sofort die große Vielfalt der 
Weber-Produkte - vom Klassiker unter 
den Holzkohlegrills wie den Master-
Touch®  bis hin zu Neuheiten aus 
dem aktuellen Sortiment. „Bei dieser 
Auswahl ist garantiert für jeden etwas 
dabei“, sagt Peter Busemeier, Inhaber 
des Geschäftes. Zu den Highlights 
2015 gehören die weiter perfektio-
nierten Holzkohlegrills mit zahlreichen 
neuen Features wie der optimierten 
Beinverstrebung sowie den neu-
en bruch- und wetterfesten Rädern 
mit gummierten Laufflächen. Hinzu 
kommt neues Zubehör für noch mehr 
Genussvielfalt an 365 Tagen im Jahr. 
Der Dutch Oven ist der neue Einsatz 
für das Gourmet BBQ System® – ein 
Grillrost mit kreisrunder Aussparung 
für inzwischen acht verschiedene Ein-
sätze, mit denen sich ganze Menüs 
auf dem Grill zubereiten lassen. Neu 
ist auch das innovative, sechsteilige 
Spieße-Set für die zeitgleiche Zuberei-

tung von Fisch, Fleisch und Co. sowie 
verschiedene Grillbücher.    
Holen Sie sich mit einem neuen We-
ber Grill ganzjährigen Grillgenuss nach 
Hause und erleben Sie die Eröffnung 
des neuen Weber Stores bei Busemei-
er Tisch & Trend, Markt 2 in Recke. 
Neben umfassendem Service wird den 
Kunden auf einer Ausstellungsfläche 
von 400 m² individuelle Beratung rund 
um das Thema Grillen, alles für die 
Küche, den gedeckten Tisch und ein 
schönes Zuhause geboten. 

Immer beliebter werden auch die We-
ber Grillseminare mit bekannten Kö-
chen und Grillmeistern, die schon aus 
vielen Hobby-Grillern echte Grill-Ex-
perten gemacht haben. Entsprechend 
begehrt sind die begrenzten Plätze bei 
den Weber Grillseminaren in Recke in 
der Weber Welt bei Busemeier. 
Öffnungszeiten und Termine finden Sie 
unter: www.busemeier.eu

Das Team von Busemeier Tisch & 
Trend freut sich auf Ihren Besuch.  (pd)
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Noch 
nicht das
passende Bett 
gefunden?

Betten Seifert GmbH · Handwerker Park Ibbenbüren
Gutenbergstr. 6 · Tel.: 05451 9970 - 180 · Fax: 05451 9970 - 140
info@betten-seifert.de · www.betten-seifert.de  

10
JAHRE

2005 – 2015

Wir brauchen Platz für Messeneuheiten. Deshalb finden Sie bei 
uns besondere Ausstellungsstücke zu sensationellen Preisen!

Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 09.00 - 18.00 Uhr, Sa.: 10.00 - 13.00 Uhr

48431 Rheine
Sprickmannstraße 57
Telefon: 05971 9207-0
Telefax: 05971 9207-77
E-Mail: info@eilinghoff.de
Internet: www.eilinghoff.de
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Beratung für den gesunden Schlaf: 
10 Jahre Betten Seifert
Kompetente Beratung für eine gute Nacht

Vor 10 Jahren, am 27. Januar 2005, eröffnete Rita Seifert das Betten & 
Matratzen-Fachgeschäft im Handwerker-Park an der Gutenbergstraße, 
welches sie mittlerweile erfolgreich zusammen mit ihrer Tochter Clau-
dia Seifert führt. Das Jubiläum wurde am 5. März gebührend gefeiert. 
Stammkunden waren eingeladen einen Theaterabend mit dem Marionet-
tentheater „Krise mit Luise“ bei einem Gläschen Sekt und Fingerfood-
Leckereien zu genießen. 

Von Anfang an gehörte bei Betten 
Seifert eine gute und individuelle 

Beratung zur Geschäftsphilosophie – 
schließlich ist der Schlaf elementar für 
ein gesundes Leben und die Bettaus-
stattung trägt maßgeblich zu einem gu-
ten Schlaf bei, erläutert Claudia Seifert. 
Ständige Weiterbildungen gewährleisten 
ein hohes Beratungsniveau. Rita Seifert 
absolvierte beispielsweise im April des 
vergangenen Jahres eine dreiteilige Fort-
bildung einschließlich Abschlussprüfung 
zur „Zertifizierten Bettenfachberaterin 
für guten Schlaf.“ Bei diesem Training 
wurden die ergonomischen Grundla-
gen und wissenschaftlichen Erkennt-

nisse rund um den Schlaf u.a. vom als 
„Schlafpapst“ bekannten Prof. Dr. Zulley, 
vermittelt. In diesem Jahr steht die Wei-
terbildung für Claudia Seifert an. 

Fünf Mitarbeiter, davon zwei in der 
Auftragsabwicklung, eine Kraft in der 
Buchhaltung und ein Auszubildender, 
kümmern sich zusammen mit Rita und 
Claudia Seifert um das Wohl der Kunden, 
zu denen neben den Privatleuten auch 
namhafte Geschäftskunden, bspw. aus 
der Hotelerie, gehören. Die qualitativ 
hochwertigen Produkte sind nicht nur im 
Ladengeschäft, sondern auch im Online-
handel erhältlich. Auch hier ist eine indi-

viduelle Beratung per Telefon oder Email 
gewährleistet und wird von den Kunden 
gerne angenommen.

„Gesunder Schlaf fängt bei der Matrat-
ze an“, sagt Rita Seifert, „daher fragen 
wir zu Beginn der Beratung auch nach 
gesundheitlichen Problemen und der 
derzeitigen Schlafsituation. Danach kann 
der Kunde unterschiedliche Matratzen 
ausprobieren und Probe liegen.“ „Mit 
unserem Ecco-System von Röwa haben 
wir sogar die Möglichkeit das Schlafsys-
tem individuell an den Kunden anzupas-
sen. Dazu wird der Kunde zunächst ver-
messen und bekommt dann eine speziell 
auf ihn abgestimmte Unterfederung mit 
passender Matratze“, so Claudia Seifert. 
Das Probeliegen gehört bei Betten Sei-
fert zum Pflichtprogramm. Auf Wunsch 
kann der Kunde in einer abgedunkelten 
Schlaf-Oase – separat vom übrigen Ge-
schäftsgeschehen - zwei unterschiedli-
che Matratzen ausprobieren. 

Das Sortiment ist breit gefächert. Zusätz-
lich zu den Matratzen und Lattenrosten 
finden sich auch Bettdecken und Kissen 
von Billerbeck oder Falkenreck, Bett-
gestelle und Schlafzimmermöbel von 
namhaften deutschen Herstellern sowie 
Bettwäsche von Christian Fischbacher, 
fleuresse oder Estella im umfangreichen 
Angebot. 

Neben der Beratung und einer hohen 
Produktqualität steht auch der Service 
im Vordergrund. So können z.B. Na-
ckenstützkissen vor dem Kauf zuhause 
ausprobiert werde, Matratzen werden 
inklusive Lieferung angeboten und Bett-
gestelle und Möbel werden auf Wunsch 
vor Ort montiert. Dafür arbeitet Betten 
Seifert eng mit einer Tischlerei vor Ort 
zusammen, die z. B. auch nötige Ände-
rungen an vorhandenen Bettgestellen 
vornehmen kann.                               (pd)

Onlinehandel: www.Betten-seifert.com 

Für Rita (links) 
und Claudia 
Seifert (rechts)
ist persönliche 
Beratung selbst-
verständlich
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Beratung für den gesunden Schlaf: 
10 Jahre Betten Seifert
Kompetente Beratung für eine gute Nacht

Moubis Pflanzenhof
Köstliches gärtnern Sie am liebsten selbst? 
Kräuter- und Gemüsepflanzen 
für Ihren Hausgarten 

Wer gerne selbst kocht, schätzt Kräuter aus eigenem Anbau beson-
ders. Verleihen sie doch jedem Gericht eine besondere Note. Egal ob 
im Beet, im eigenen Garten, im Kübel Balkon oder im Topf auf der 
Fensterbank. Die LA'BIO Kräuter gibt es im Moubis Pflanzenhof in 
großer Auswahl heimischer, mediterraner und exotischer Kräuter.

Frisch und lecker sind auch Toma-
ten und Gurken aus dem eigenen 

Garten. Moubis bietet historische To-
maten und Snack-Tomatenpflanzen 
in großer Auswahl, aber auch Chili- 
Paprika und verschiedene Gurken 
dürfen im heimischen Gemüsegarten 
nicht fehlen. 

Haben Sie nur wenig Platz um selbst 
Gemüse anzubauen? Lassen Sie sich 
bei Moubis beraten, wie 16 Gemüse-
sorten auf einem m² angebaut wer-
den können. 
Früchtefans und Erdbeerliebhaber 

kommen auf jeden Fall auf ihre 
Kosten, denn es gibt dieses Jahr 
besondere Erdbeersorten im An-
gebot: Trauen Sie sich doch mal 
an eine besondere Sorte, wie die 
weiße Ananas-Erdbeere, die extra 
kleine Himbeer-Erdbeere oder die 
rosa Kaugummi-Erdbeere mit dem 
Geschmack von süßen Kaugummis. 

Auch im Bistro bei Moubis, das seit 
eineinhalb Jahren besteht und sich 
großer Beliebtheit erfreut, werden 
selbstverständlich die LA'BiO! Kräu-
ter und Kartoffeln aus dem eigenen 

Pflanzentipp 
von Henning Moubis:

Damit die Tomate nicht wässrig 
schmeckt, das Aroma von 
Obst und Gemüse auch voll 
zur Entfaltung kommt, ist eine 
kaliumbetonte Düngung jetzt 
ausschlaggebend. Obst-Tomaten 
und Gemüsedünger geben beste 
Vorraussetzungen, Köstliches 
aus dem eigenen Gemüsegarten 
ernten zu können.   

Sortiment für die Mahlzeiten ver-
wendet. Eine jahreszeitlich wech-
selnde Mittagskarte und die vielfäl-
tige Kuchenauswahl sorgen immer 
wieder für neue Gaumenfreuden. 
Derzeit besonders beliebt sind die 
schmackhaften Reibekuchen. Für 
Waffelfans gibt es jeden Donnerstag 
frisch gebackene Brüsseler-Waffeln, 
zum Beispiel mit Eis und heißen Kir-
schen. 

Ab sofort können Sie im Bistro auch 
wieder leckeren Eiskaffee oder eine 
Eisschokolade genießen.               (pd)
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Von einem Wechsel gleich doppelt profitieren
Stadtwerke Tecklenburger Land bieten Mehrwert für die Region

Das Team der Stadtwerke Tecklenburger Land freut sich auf Ihren Besuch (v.l.) Andy 
Laske, Lisa Kamphus, Vertriebsleiter Marcus Rüdiger und Philipp Börgermann. 

Lokalkolorit, regionale Verwurzelung und nachbarschaftlicher Zu-
sammenhalt: Immer mehr Menschen setzen auf kompetente und 
verlässliche Angebote regionaler Anbieter. Genau das ist offenbar 
auch das Erfolgsgeheimnis der Stadtwerke Tecklenburger Land, die 
seit dem Start im vergangenen Jahr einen rasanten Kundenzuwachs 
verzeichnen können. Was spricht für einen Wechsel zu den Stadtwer-
ken? Dazu haben wir mit den beiden Geschäftsführern der Stadtwer-
ke Tecklenburger Land Energie GmbH, Peter Vahrenkamp und Wilhelm 
Peters, gesprochen. 

Herr Vahrenkamp: Sie sind ja 
sozusagen noch recht neu im 
Markt. Warum wechseln so viele 
Kunden zu Ihnen? 
Vahrenkamp: Wir treffen offenbar ge-
nau die Bedürfnisse der Menschen in 
unserer Region mit unserem Mix aus 
fairen Tarifen sowie individuellen und 
kompetenten Beratungsangeboten. 
Mit unseren Strom- und Gaspreisen 
sind wir gut im Markt, verlässlich und 
transparent – genau das erwarten die 
Menschen von ihrem regionalen Stadt-
werk. 

Trotz guter Angebote: Oftmals 
haben Kunden noch immer Hem-
mungen, den Energieanbieter zu 
wechseln. Woran liegt das?
Vahrenkamp: Manche Kunden be-
fürchten immer noch, dass bei einem 
Anbieterwechsel der Strom abgestellt 
wird und das Licht ausgeht. Diese 
Sorge ist unbegründet;; bei einem 
Wechsel wird die Versorgung nicht 
unterbrochen und der Strom fließt 
selbstverständlich weiter. Fakt ist: Das 
Wechseln ist ganz einfach, weil wir Ih-
nen als kompetenter Ansprechpartner 

Persönliche Beratung, 
wo immer Sie wollen. 

Telefon 05451.541 99 - 55. 
 
 
Füreinander. Miteinander.

Besuchen Sie uns auf der 
Blickpunkt in Ibbenbüren!
Halle 3, Stand 303

zur Seite stehen – entweder persön-
lich in unserem Kundenzentrum, per-
sönlich im Rathaus vor Ortoder auch 
per Mail oder Telefon.Selbstverständ-
lich kann man sich auch direkt auf 
unserer Homepage informieren. 

Herr Peters: Welche Bedeutung 
hat die regionale Nähe bei der 
Wahl meines Energieanbieters? 
Peters: Eine sehr wichtige und ent-
scheidende Bedeutung. Viele Kunden 
wünschen sich eine kompetente und 
auf ihre individuellen Bedürfnisse zu-
geschnittene Beratung vor Ort. Und 
das „vor Ort“ ist wörtlich zu nehmen: 
Deshalb kommen unsere Tarifbera-
ter auch auf Wunsch direkt zu den 
Kunden nach Hause ganz im Sinne 
unseres Anspruchs „Füreinander. Mit-
einander.“. 

Was steckt denn genau hinter 
diesem Anspruch? 
Peters: Eine ganze Menge – denn 
letztlich profitiert die ganze Regi-
on davon, wenn die Menschen zu 
uns wechseln. Je mehr Kunden wir 
als Stadtwerke Tecklenburger Land 
haben, umso mehr können wir die 
Kommunen finanziell stärken Und das 
wiederum kommt  der Lebensqualität 
jedes Einzelnen in der  Region zugu-
te , denn die Kommunen können mit 
diesem Geld in unsere Heimat inves-
tieren. So schaffen wir es, dass es bei 
uns so schön bleibt wie es ist – oder 
sogar noch schöner wird.  

Herr Vahrenkamp, Herr Peters, 
vielen Dank für das Gespräch. 

Beratungszeiten 
in den Rathäusern vor Ort

Hörstel 	 Dienstags 8.00 – 12.30 Uhr 
Hörstel-Riesenbeck 	 Dienstags 14.00 – 16 Uhr
Hopsten	 Montags 8.30 – 12.30 Uhr 
Lotte 	 Freitags 8.30 – 12.30 Uhr
Mettingen	 Donnerstags 14.30 – 17.30 Uhr
Recke	 Donnerstags 8.30 – 12 Uhr
Westerkappeln	 Mittwochs  8.00 – 12.30 Uhr

-Anzeige-
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Ruhepol

Farwig
Grabmale GmbH

• Natursteine
• Bronzen
• Sakrale Kunst

Ibbenbürener Naturstein Agentur
Farwig Grabmale & Gestaltung GmbH

An der Zechenbahn 65, 49477 Ibbenbüren
Laggenbecker Straße 30, 49477 Ibbenbüren

Telefon 0 54 51 - 50 52 10  •  Fax 50 52 11  •  www.farwig-grabmale.de

Ideen aus Stein

Besuchen Sie unsere 
vielfältige und umfangreiche 

Hallen-Grabmal-Ausstellung 
an der Laggenbecker Straße 30 

in Ibbenbüren

Plagemann K.G. - Industriegebiet/Ost
Dornierstr. 4 - 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 / 83 93 - Fax: 0 54 59 / 12 68
www.plagemann-natursteine.de

Grabmalschmuck · Bronze-Laternen
Grabmalarbeiten Grabmäler · Einfassungen
Ausführung sämtlicher Natursteinarbeiten

Herstellung von Sonnenuhren 
und Brunnenanlagen aus Naturstein

Dörnebrink 16
(Direkt am
HauptfrieDHof)

telefon:
05451/5059105

info@tscHoertner-
grabmale.De
www.tscHoertner.eu

• grabsteine 
• grabanlagen
• urnenanlagen
• grabscHmuck

D ie Form des Kondolierens ist 
davon abhängig, wie nahe 

einem der Verstorbene stand, ob 
es ein persönliches Verhältnis zum 
Trauernden gibt und ob der Trau-
ernde in der Nähe lebt. „Gehören 
die Trauernden zum Freundeskreis, 
sollte man sich einen Ruck geben 
und persönlich vorbeigehen“, sagt 
Andrea Maria Haller. Dem Trauern-
den könne es gut tun, wenn man 
ihn ohne viele Worte einfach in den 
Arm nehme. „Auch die Erinnerung 
an gemeinsame Erlebnisse mit dem 
Verstorbenen hilft dem Trauernden“, 
so Haller. 

Stand man dem Verstorbenen oder 
seinen Angehörigen nicht ganz so 
nah, ist eine handschriftlich verfass-
te Kondolenzkarte und beim Besuch 
der Beerdigung ein Eintrag ins Kon-
dolenzbuch angebracht.                              
                                                                       
Die Texte auf einer Karte sollten den 
Glauben des Toten berücksichtigen. 
Es ist empfehlenswert, sich nicht 
mit einem vorgedruckten Standard-
text zufrieden zu geben, sondern 
die Kondolenzkarte mit eigenen, 
persönlichen Worten zu versehen. 
In dem Text der Kondolenzkarte 
sollte man seine Anteilnahme, das 
Mitgefühl oder gar Trauer ausdrü-
cken. Unter anderem kann man 
noch einmal ganz konkret über die 
positiven Dinge, die sie an dem 
verstorbenen Menschen besonders 
geschätzt haben, sprechen. Auf die-
se Weise rufen sie eine angenehme 
oder glückliche Erinnerung wieder 
in das Gedächtnis, die durchaus ei-
nen gewissen Trost spenden kann.                                                                                                
„Nichtssagende Floskeln wie: ,Das 
wird schon wieder' oder ,Das Leben 
geht weiter', sollte man möglichst 
vermeiden“, betont Haller. 

Erinnerung und Trost
Expertentipps zum „richtigen“ Kondolieren

Viele Menschen haben Schwierigkeiten damit, die richtige Form 
des Kondolierens bei einem Todesfall im Verwandten-, Bekann-
ten- oder Kollegenkreis zu finden. „Für Trauernde sind Zeichen 
des Mitgefühls und die Anerkennung des Verstorbenen aber ein 
enorm wichtiger Trost“, betont Andrea Maria Haller, Geschäftsfüh-
rerin des Stuttgarter Bestattungshauses Haller. Beim Kondolieren 
müsse möglichst eine Verbindung zum Verstorbenen hergestellt 
werden. 

Vorsorge für den Todesfall
Für die Angehörigen ist ein Todesfall 
nicht nur psychisch ein schmerz-
licher Einschnitt, bei dem sie Zu-
spruch benötigen. Zur Trauer kom-
men auch noch viel Bürokratie und 
hohe Kosten hinzu. Summen von  
5 000 Euro und mehr sind für eine 
Bestattung heute keine Seltenheit. 
Vielen ist es wichtig, ihren Angehö-
rigen diese finanzielle Belastung zu 
ersparen und entsprechend vorzu-
sorgen, etwa mit Hilfe einer Sterbe-
geldversicherung.        
                
Andrea König-Uber von den Ergo Di-
rekt Versicherungen sagt: „Je früher 
man sich darum kümmert, desto ge-
ringer ist auch der eigene, monatli-
che Aufwand. Denn die Beitragszah-
lung wird bei einem früheren Eintritt 
in den Vertrag auf einen längeren 
Zeitraum aufgeteilt.“                       (pd)
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Rückenschmerzen bieten Chancen
Ganzheitliches Rückenkonzept im vitamin D

An diesem Leid kommt so gut wie 
keiner vorbei. Mehr als 80 Prozent 
aller Bundesbürger bekommen es 
im Laufe des Lebens mit ihrem 
Rücken zu tun. Das Angebot an 
Therapien ist vielfältig. Es wird ge-
spritzt, eingerenkt und leider auch 
viel zu häufig operiert. Doch Ex-
perten sind sich einig: 90 Prozent 
aller Rückenschmerzen müssten 
nicht sein. Denn die meisten Men-
schen haben lediglich verlernt, 
vernünftig mit ihrem Rücken um-
zugehen. Die gute Nachricht aber 
ist: Was man verlernt hat, kann 
man auch wieder erlernen. Denn 
es ist gar nicht so schwer, unse-
ren Rücken stark, beweglich und 
vor allem schmerzfrei zu halten.

Die Lösung liegt in einer ganzheit-
lichen Betrachtungsweise und ist 

gar nicht so schwer.  Die Zauberworte 
heißen:  "Bewegung" - eine kräftige 

-Anzeige-
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BINO´s Café & Bistro l Alte Münsterstraße 6 l 48477 Ibbenbüren l Tel. 0 54 51 / 50 08 05

Montag bis Samstag ab 9.00 Uhr •   Sonntag ab 10.00 Uhr
Genießen Sie auch unseren laufend wechselnden Mittagstisch!

Leckeres Bäckerfrühstück

Unser BROTSHOP hat werktags ab 6.00 Uhr geöffnet! Feinste Qualität von

und geschmeidige Muskulatur gilt mitt-
lerweile als beste Medizin, um Probleme 
mit dem Kreuz zu beheben. 
"Psyche" - Studien konnten nachwei-
sen, dass es sich bei Wirbelsäule und 
Co. um einen höchst sensiblen und 
emotional reagierenden Bereich handelt. 
Eine gesunde Lebenseinstellung und der 
Umgang mit Stress wollen gelernt sein. 
und "Gesunde Ernährung" – Ablage-
rungen in Muskeln und Bindegewebe 
machen den Körper steif und unbeweg-
lich. Die richtige Ernährung unterstützt 
eine Entgiftung und Entschlackung des 
Körpers.

Beim Thema Bewegung kommt das 
Team von vitamin D. in Ibbenüren ins 
Spiel. Knut Kasimir (Physiotherapeut), 
Sonja Klaus (Reha- und Präventionstrai-
nerin), Christian Dankbar (Diplom-Sport-
lehrer) und Simon Stegemann (Sportthe-
rapeut) haben sich das Thema „Rücken“ 
groß auf ihre Fahnen geschrieben. Sie 
setzten auf das FPZ Konzept! Dieses 
Konzept wird von vielen Krankenkassen 
unterstützt.

Das FPZ Konzept gegen Rückenschmer-
zen gliedert sich in drei Maßnahmen, 

die systematisch aufeinander aufbauen: 
Die Analyse der Rückenschmerzen 
(Dauer: 90 Minuten), Auf der Basis der 
Analyseergebnisse wird für jeden Pati-
enten ein maßgeschneidertes individu-
elles Therapieprogramm gegen seine 
Rückenschmerzen entwickelt.

Ein individuelles Aufbauprogramm 
gegen Rückenschmerzen (24 Thera-
pieeinheiten à 60 Minuten), inklusive 
Abschlussanalyse (Dauer: 90 Minuten)
Regelmäßige Folgeanalysen dokumen-
tieren die Fortschritte und ermöglichen 
die kontinuierliche Optimierung der The-
rapie. 

Das weiterführende Programm, eben-
falls auf den Patienten abgestimmt (re-
gelmäßige Therapieeinheiten alle 5-10 
Tage, Dauer jeweils 60 Minuten.

Alle Therapiemaßnahmen werden un-
ter intensiver individueller Betreuung, 
in kleinen Gruppen von höchstens 3 
Personen, durchgeführt. Dieses einzig-
artige Betreuungskonzept garantiert ein 
Maximum an Wirksamkeit gegen Ihre 
Rückenschmerzen bei einem Minimum 
an Zeitaufwand.                                    (pw)

Besuchen Sie uns auf 

https://www.facebook.com/ibbjournal

AS-Multimedia.de
Stadtmagazine - Drucksachen - Internet
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